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wir könnten unser Editorial im 

Prinzip so beginnen wie beim 

letzten Mal. Der Verkehrsticker 

vom Technischen Betriebs-

zentrum liefert jeden Freitag 

Neuigkeiten von den Baustel-

Liebe Leserin, 

lieber Leser!

len im Stadtgebiet. Vieles läuft 

nach Plan, manchmal kommt 

aber auch Unvorhergesehenes 

dazwischen. Die Stadtwerke 

lassen gerade ihr Stromnetz 

ausbauen und berichten von 

Komplikationen an den Leitun-

gen bei der Shell-Tankstelle.

Die Folge: Seite Mitte April ist 

der Ochsenweg zwischen Hu-

sumer Straße und Nikolaus-

Matthiesen-Straße gesperrt – 

und das wohl noch bis Mitte Juli. 

Auch die Buslinien 10 und 11 sind 

betroffen. Zum Gesamtprojekt 

gehört auch der Bereich nörd-

lich der Eisenbahnunterfüh-

rung, wo der Ochsenweg seit 

Monaten nur eine Einbahn-

straße ist. Es bleibt spannend!

Entspannend wird hoffentlich 

das Stadtteilfest, das erstmals 

am Quartierszentrum in der 

Husumer Straße veranstaltet 

wird. Die Organisatoren stel-

len wieder eine Menge auf die 

Beine. Wir wollen auch vorbei-

schauen.

Wir wünschen eine schöne 

Sommerzeit und viel Spaß 

beim Lesen

Rainer Cordes und

Jan Kirschner

Rainer Cordes (links)

und Jan Kirschner

Neue Stromleitung
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sche Aktivitäten wie Stockbrot-

backen am offenen Feuer und 

zahlreiche Mitmachaktionen 

Familien dazu ein, gemeinsam 

kreativ zu werden. Musikalisch 

wird der Tag von Livemusik auf 

einer großen Bühne begleitet, 

die den passenden Rahmen für 

das bunte Treiben auf der Spiel-

fläche am Quartierszentrum 

bildet. Für das leibliche Wohl ist 

ebenfalls bestens gesorgt: Ne-

ben Kaffee und frischgebacke-

nen Waffeln wird der Foodtruck 

von James Farm mit Bio-Rind-

fleisch-Burgern kulinarische 

Akzente setzen. Ein ganz beson-

deres Highlight erwartet Kurz-

entschlossene, die den Bund 

fürs Leben schließen möchten 

– im Rahmen des Festes wer-

den sogar Spontan-Trauungen 

angeboten. Dank großzügiger 

Spenden sowie Fördermittel der 

Stadt Flensburg können viele 

der Attraktionen und Verpfle-

gungsangebote kostenlos oder 

gegen eine kleine freiwillige Zu-

wendung zur Verfügung gestellt 

werden.

Um eine entspannte Anreise zu 

ermöglichen, weisen die Ver-

anstalter darauf hin, dass die 

Parkplatzflächen der Firma 

Danfoss in der Husumer Straße 

genutzt werden können. Diese 

liegen fußläufig nur etwa 250 

Meter vom Festgelände ent-

fernt. Zudem ist der Veranstal-

tungsort hervorragend an den 

öffentlichen Nahverkehr ange-

bunden, sodass einer umwelt-

freundlichen Anreise per Bus 

nichts im Wege steht. 

Björn Pyrus 

STADTTEILFEST

Stadtteil feiert Gemeinschaft: 

Das Fest der Generationen

Wenn am Samstag, 6. Juni, das 

Quartierszentrum in der Husu-

mer Straße seine Tore öffnet, 

verwandelt sich der Stadtteil 

Weiche in eine pulsierende Be-

gegnungsstätte für Jung und 

Alt. Von 14 bis 18 Uhr lädt das 

„Fest der Generationen“ auf 

einer beeindruckenden Fläche 

von rund 10.000 Quadratme-

tern dazu ein, Gemeinschaft 

neu zu erleben und die Vielfalt 

des Stadtteils zu feiern. Orga-

nisiert wird dieser besondere 

Nachmittag von den institu-

tionellen Hilfen im Stadtteil 

gemeinsam mit dem Stadtteil-

forum „Gesunder Stadtteil Wei-

che“.

Das Fest zeichnet sich vor allem 

durch die enge Zusammenar-

beit zahlreicher lokaler Akteure 

aus. Ob Freiwillige Feuerwehr, 

Polizei oder das Technische 

Hilfswerk, ob Kindergärten, 

Schulen, Anlaufstellen, das Ju-

gendzentrum oder das Fami-

lienhaus – sie alle bringen sich 

aktiv ein, um ein Programm 

auf die Beine zu stellen, dass 

die gesamte Breite der sozia-

len Infrastruktur des Stadtteils 

widerspiegelt. Ziel ist es, den di-

rekten Austausch zwischen den 

Generationen und Institutionen 

zu fördern.

Besucherinnen und Besucher 

dürfen sich auf ein abwechs-

lungsreiches Angebot freuen, 

das weit über ein gewöhnliches 

Stadtteilfest hinausgeht. Wäh-

rend ein großer Kletterturm und 

das Spielmobil für Bewegung 

und Action sorgen, laden klassi-

OSTEOPATHIE
…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN
Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS

Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung
Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de

“Fest der
Generationen”

 

Samstag,
06.Juni
2026
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xxl-kletterturm|spielmobil | stockbrot |

verschiedenemitmachaktionenfürdieganze familie |
cafémitwaffeln|spontanTrauung | und vieles

mehr| 
auf der bühne: 

livemusik von verschiedenen
 musiker*innen & bands

 14:00 familiengottesdienst 
14:30 eröffnung des festes

Wir möchten alle Besucher*innen daran erinnern, mit öffentlichen
Verkehrsmitteln oder zu Fuß zu unserem Fest zu kommen. Auf diese
Weise tragen wir zu einem geringeren ökologischen Fußabdruck bei

und vermeiden Probleme mit unzureichenden Parkmöglichkeiten.
 

14-18 Uhr
 Spielfäche am Quatierszentrum

HUSUMERSTRASSE 267 | 24941 FLENSBURG

akteur*innen:



WEICHE WO SONST | 5AKTIONSGEMEINSCHAFT

Die nächste öffentliche Sit-

zung der Aktionsgemein-

schaft „Gesunder Stadtteil 

Weiche“ findet am 24. Juni 

um 19.00 Uhr im Sportheim 

des SC Weiche 08 statt. Die 

weiteren Termine für 2026 

sind 26. August, 21. Okto-

ber und 16. Dezember.

Terrassendächer • Glasschiebewände • Sonnenschutz

Kunststofffenster • Plissess • Trapezbleche • Stegplatten •  Raffstores
Beratung, Planung, Herstellung, Montage und Reparatur

ImmerImmer

günstige Preise
günstige Preise

– fragen Sie erst 

uns, bevor Sie 

kaufen!

Meisterbetrieb Angelner Überdachungen über 30 Jahre Erfahrung
Tel. 0461 - 97 87 00 · www.angelner-überdachungen.de · Mail: disurol@t-online.de

se und Laubbefall werden die 

Rotsteinpflaster sehr glatt. Bei 

der Planung des Baugebietes 

wurde die Verwendung dieser 

Rotsteinklinker als nicht geeig-

net angemahnt, jedoch wurden 

diese Steine genehmigt. Nun 

ist es so, dass die Anlieger an 

den Gehwegen verantwortlich 

sind für Räumen und Streuen. 

Die öffentlichen Bereiche sind 

durch die Stadt sicherzustellen.  

Gerhard Schmidt

Es muss nicht immer alles nor-

mal laufen. Das war der Fall 

bei der letzten Sitzung der 

Aktionsgemeinschaft „Gesun-

der Stadtteil Weiche“. Das SC-

Sportheim war wegen einer 

sportlichen Veranstaltung be-

legt, die Heilandskapelle wegen 

einer langgeplanten Schul-

ausstellung. Die spontane Ent-

scheidung vor Ort: der Umzug 

in einen Klassenraum. Das Fa-

zit: „Wir sind prima damit zu-

rechtgekommen“.

Da die Aktionsgemeinschaft 

mit Fragen zu den Bauarbei-

ten entlang des Ochsenweges 

gerechnet hatte, waren die 

Stadtwerke um Teilnahme ge-

beten worden. Zwei Mitarbeiter 

erschienen und gaben wichtige 

Informationen. Während der 

Arbeiten im Untergrund wurde 

eine Leitung der Fernheizung 

im Bereich der Shell-Station 

beschädigt. Nach eingehender 

Prüfung wurde festgestellt, 

dass die Leitung, auf Grund des 

Alters, in einigen Jahren oh-

nehin ersetzt werden müsste. 

Man hat sich dafür entschie-

Aktionsgemeinschaft „Gesunder Stadtteil 

Weiche“: Beschädigte Leitung, rutschige Gehwege

den, mit dem Austausch sofort 

zu beginnen – damit in weni-

gen Jahren die Straße nicht 

erneut aufgebrochen werden 

muss (siehe Sonderveröffent-

lichung).

Die Erneuerung der Hörner 

am Ochsenweg-Kreisel befin-

det sich in der Vorbereitung. 

Die Aktionsgemeinschaft hat 

in Verbindung mit dem Verein 

„Ochsenweg“ Anträge an die 

Stadt gestellt. Zurzeit läuft die 

Prüfphase. Entscheidungen 

sind noch nicht gefallen. Eine 

gesamte Struktur für die Um-

setzung ist noch nicht erkenn-

bar. Neben den Hörnern sollen 

auch die Schilder, die die Histo-

rie erklären, erneuert werden. 

Die Schilder sollen in Deutsch, 

Englisch und Dänisch gestaltet 

werden.

Weitere Nachrichten in Kür-

ze: Das Stadtteilfest am 6. Juni 

musste aus technischen Grün-

den aus der Gartenstadt an 

das Quartierszentrum in der 

Husumer Straße verlegt wer-

den (siehe Extra-Bericht). Ein 

neuer Defibrillator wird auf 

dem Sportplatz des SC Weiche 

Flensburg 08 installiert. Auf 

Anregung einer Bürgerin soll 

ein Bücherschrank im Stadtteil 

eingerichtet werden. Standort 

und Organisation sind noch 

nicht geklärt. Am Hundefreilauf 

drehte ein Filmteam von „Bingo 

Lotto“ (siehe Extra-Bericht). 

Laut Information der REWE-Fi-

liale in Weiche soll der Umbau 

im Herbst beginnen. Das Ge-

schäft wird geschlossen, die 

Mitarbeiter sollen auf andere 

Filialen verteilt werden. Über 

Planungen für den Aldi-Dis-

counter ist nichts bekannt.

In der Gartenstadt werden 

Klagen über den Zustand der 

Gehwege laut. Bei Kälte, Näs-

1922 wurde die Unterführung des Ochsenweges gebaut. Im September 1924 wurde 

das Empfangsgebäude der damaligen Reichsbahn eingeweiht. Das große Gebäude 

rechts im Bild ging als „Sirupstempel“ in die Historie des Stadtteils ein. 

Foto: Thea Fiedler/KI-Restauration

Spenden für die 

neuen Hörner

Verein Heilandskapelle e.V.

DE 42 2175 0000 0005 0037 

92

Nospa Flensburg

Spendenbescheinigungen 

können ausgestellt werden.

Wenig Verkehr: In den letzten Wochen war 

der Ochsenweg zwischen Husumer Straße und 

Nikolaus-Matthiesen-Straße mehrfach gesperrt. 

Foto: Ki



Lebensqualität ist unser Job. 

Kundenzentrum Nikolaistraße 5 24937 Flensburg Mo – Mi + Fr: 9 bis 16 Uhr 
Do: 9 bis 18 Uhr 

Für Flensburgs Energiezukunft
Der Ausbau des 110-kV-Netzes im Fokus

Die Energiewende ist längst keine abstrakte Zukunftsvision mehr – sie findet direkt vor unserer Haustür statt. 
Damit Flensburg auch künftig zuverlässig mit Strom versorgt werden kann, investieren die Stadtwerke Flensburg 
so umfassend wie nie zuvor in die eigenen Versorgungsnetze .Im Mittelpunkt des Stromnetzausbaus steht dabei 
der Bau zweier neuer 110-kV-Leitungen (110.000 Volt), die eine zentrale Voraussetzung dafür schaffen, erneuerbare 
Energie aus dem deutschen Netz sicher in unsere Stadt zu transportieren. Wir erhalten grünen Strom aus 
Schleswig-Holstein, den wir u.a. für den Betrieb unser zukünftigen Großwärmepumpe benötigen. Wir reduzieren 
dadurch den „Wegwerfstrom“ in SH und die EEG-Anlagen müssen bei Überschüssen nicht mehr so stark 
abgeregelt werden.Auch die stetig wachsende E-Mobilität funktioniert nur mit genügend Strom, der auch aus 
Erneuerbaren stammen soll.

Angesichts des sehr 
ambitionierten Zeitplans mussten 
wir daher kurzfristig entschieden , 
das Bauverfahren umzustellen 
und die Leitungen in offener 
Grabenbauweise zu verlegen. 
Dies machte eine 
vorübergehende Vollsperrung des 
Ochsenwegs erforderlich – eine 
Maßnahme, die wir sorgfältig 
abgewogen haben , unter den 
gegebenen Umständen jedoch 
unvermeidbar war. 
Die Stadtwerke Flensburg haben 
dies auch vorab in den Medien 
und neuen Schildern 
kommuniziert.

Aufgrund der Vielzahl 
vorhandener Leitungen und 
Kanäle war ursprünglich 
vorgesehen, die Querung dieses 
Abschnitts in geschlossener 
Bauweise mittels 
Horizontalspülbohrverfahren 
(HDD) durchzuführen. Dieses 
Verfahren gilt als besonders 
schonend für die Oberfläche und 
wird daher bevorzugt in sensiblen 
oder dicht bebauten Bereichen 
eingesetzt. Es geht schneller, der 
Platzbedarf ist geringer und damit 
auch die Beeinträchtigungen für 
Anwohner und Verkehr. Trotz 
Mehrkosten nutzen die 
Stadtwerke Flensburg dieses 
Verfahren.
Trotz intensiver Vorbereitung und 
großer Sorgfalt kam es jedoch bei 
zwei Bohrungen zu 
Komplikationen: Bohrgestänge 
und Bohrkopf gingen verloren, 
teilweise wurden bereits 
eingezogene Leerrohre 
beschädigt. Alle Versuche, die 
Bohrungen zu stabilisieren und 
die eingesetzten Werkzeuge zu 
bergen, blieben leider ohne Erfolg.
Das beigefügte Foto zeigt einen 
dieser Bergungsversuche. 

Herausforderung Ochsenweg

03

So sorgfältig Bauprojekte dieser 
Größenordnung auch vorbereitet 
werden – im Baualltag lassen sich 
unvorhergesehene 
Herausforderungen nicht 
vollständig vermeiden. 
Unterschiedliche 
Bodenverhältnisse, eine hohe 
Dichte vorhandener Ver- und 
Entsorgungsleitungen oder 
technische Komplikationen 
können dazu führen, dass 
geplante Bauverfahren kurzfristig 
angepasst werden müssen. Das ist 
auch immer für die Stadtwerke 
Flensburg und die 
Bauunternehmen eine große 
Herausforderung und und wird 
erst nach nachhaltiger Prüfung 
aller Alternativen umgesetzt.
Ein aktuelles Beispiel hierfür ist 
der Bereich Ochsenweg in 
Flensburg-Weiche, zwischen der 
Shell-Tankstelle und der 
Eisenbahnüberführung.

Wenn Planung auf Realität trifft

02
Aktuell arbeiten die 
Projektverantwortlichen mit 
Hochdruck daran, Lösungen zu 
entwickeln, die sowohl den 
Baufortschritt sichern als auch die 
Belastungen für Anwohnerinnen und 
Anwohner möglichst geringhalten.
Ein vielversprechender Ansatz 
besteht darin, den bestehenden 
Fernwärmekanal in diesem Bereich 
vorzeitig zu erneuern. Da eine 
Sanierung dieser Leitung ohnehin in 
den kommenden fünf bis zehn 
Jahren anstehen würde, könnte die 
Trasse im Zuge der aktuellen 
Baumaßnahme gemeinsam für 
Strom- und Fernwärmeleitungen 
genutzt werden.

Suche nach nachhaltigen 
Lösungen

04

Große Infrastrukturprojekte wie dieses bringen 
zwangsläufig Einschränkungen mit sich. Gleichzeitig sind 
sie ein entscheidender Schritt auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen, zukunftssicheren  Energieversorgung für 
Flensburg.
Die Stadtwerke Flensburg danken allen Anwohnerinnen 
und Anwohnern für ihr ihre Geduld und ihre Unterstützung 
während der Bauphase und hoffen auf Verständnis für die 
Aktivitäten. Ziel bleibt es, die Arbeiten so effizient, 
transparent und rücksichtsvoll wie möglich umzusetzen (für 
Rückfragen stehen die Stadtwerke Flensburg und das 
Projektteam gerne zur Verfügung z.B. direkter Kontakt oder 
Stadtteilforen usw.)  – für eine stabile und klimafreundliche 
Energiezukunft unserer Stadt.

Gemeinsam für eine sichere 
Energieversorgung

05

Neuen Text hinzufügen

Bei Fragen helfen die Bauleiter der Stadtwerke Flensburg oder die 
Verantwortlichen vor Ort. Bequemer geht’s über unsere 
Baustellen-Homepage (QR-Code) mit Karte, Kontakt und 
aktuellen Infos.
Der beste Weg führt über Ihr Stadtteilforum, welches im direkten 
Austausch mit den Stadtwerken Flensburg steht: 
Gerhard Schmidt         g.schmidt.fschjg@t-online.de         0461 / 912 70

Ihre Ansprechpartner

Ein Projekt von besonderer 
Dimension

01
Die neuen Leitungen verlaufen 
vom Heizkraftwerk (HKW) 
Flensburg über die Harrisleer 
Straße, entlang der Harrisleer 
Umgehung (L16), über den 
Ochsenweg durch 
Flensburg-Weiche bis zum 
Umspannwerk der 
Schleswig-Holstein Netz AG in 
Weding. Je nach örtlichen 
Gegebenheiten erfolgt die 
Verlegung sowohl in offener 
Bauweise als auch in 
geschlossenen Verfahren. Wo 
möglich nutzen wir das 
Bohrverfahren (geschlossenes 
Verfahren), auch wenn dies 
deutlich teurer ist. Dabei wird die 
Straße nur an den Bohrlöchern 
geöffnet. Die Leitung wird unter 
der Straße zwischen den 
Bohrlöchern durch den 
gebohrten Kanal gezogen. Das 
geht schneller, benötigt weniger 
Platz als das vollständige Öffnen 
der gesamten Straße, vermeidet 
Vollsperrungen und führt 
insgesamt zu deutliche weniger 
Beeinträchtigungen für 
Anwohner und Verkehr. 
Zum Gesamtumfang des 
Projekts gehören unter anderem 
der Bau von zwei jeweils rund 
150 Meter langen 
Microtunnelröhren sowie die 
Errichtung eines neuen 
Umspannwerks im Bereich des 
Heizkraftwerkes.

Lebensqualität ist unser Job. 

Stand: April 2026

Mehr online 
erfahren 

www.stadtwerke-
flensburg.de/
bauprojekte/

Mit einem geplanten Abschluss 
zum 31. Dezember 2027 stellt 
dieses Vorhaben die größte 
Einzelinvestition der Stadtwerke 
Flensburg in das eigene Stromnetz 
in der Unternehmensgeschichte 
dar. 
Dieser Termin muss unbedingt 
eingehalten werden, da der 
dänische Netzbetreiber zu diesem 
Tag unsere bisherige 
Stromverbindung zum dänischen 
Stromnetz außer Betrieb nimmt 
und „nur“ noch eine Leitung für 
Notfälle bestehen bleibt.

Der Vorteil: Durch die Bündelung der 
Maßnahmen lassen sich zukünftige Eingriffe 
in die Straße vermeiden, Bauzeiten insgesamt 
verkürzen und die Belastungen für die 
Anlieger langfristig deutlich reduzieren.
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Verfahren.
Trotz intensiver Vorbereitung und 
großer Sorgfalt kam es jedoch bei 
zwei Bohrungen zu 
Komplikationen: Bohrgestänge 
und Bohrkopf gingen verloren, 
teilweise wurden bereits 
eingezogene Leerrohre 
beschädigt. Alle Versuche, die 
Bohrungen zu stabilisieren und 
die eingesetzten Werkzeuge zu 
bergen, blieben leider ohne Erfolg.
Das beigefügte Foto zeigt einen 
dieser Bergungsversuche. 

Herausforderung Ochsenweg

03

So sorgfältig Bauprojekte dieser 
Größenordnung auch vorbereitet 
werden – im Baualltag lassen sich 
unvorhergesehene 
Herausforderungen nicht 
vollständig vermeiden. 
Unterschiedliche 
Bodenverhältnisse, eine hohe 
Dichte vorhandener Ver- und 
Entsorgungsleitungen oder 
technische Komplikationen 
können dazu führen, dass 
geplante Bauverfahren kurzfristig 
angepasst werden müssen. Das ist 
auch immer für die Stadtwerke 
Flensburg und die 
Bauunternehmen eine große 
Herausforderung und und wird 
erst nach nachhaltiger Prüfung 
aller Alternativen umgesetzt.
Ein aktuelles Beispiel hierfür ist 
der Bereich Ochsenweg in 
Flensburg-Weiche, zwischen der 
Shell-Tankstelle und der 
Eisenbahnüberführung.

Wenn Planung auf Realität trifft

02
Aktuell arbeiten die 
Projektverantwortlichen mit 
Hochdruck daran, Lösungen zu 
entwickeln, die sowohl den 
Baufortschritt sichern als auch die 
Belastungen für Anwohnerinnen und 
Anwohner möglichst geringhalten.
Ein vielversprechender Ansatz 
besteht darin, den bestehenden 
Fernwärmekanal in diesem Bereich 
vorzeitig zu erneuern. Da eine 
Sanierung dieser Leitung ohnehin in 
den kommenden fünf bis zehn 
Jahren anstehen würde, könnte die 
Trasse im Zuge der aktuellen 
Baumaßnahme gemeinsam für 
Strom- und Fernwärmeleitungen 
genutzt werden.

Suche nach nachhaltigen 
Lösungen

04

Große Infrastrukturprojekte wie dieses bringen 
zwangsläufig Einschränkungen mit sich. Gleichzeitig sind 
sie ein entscheidender Schritt auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen, zukunftssicheren  Energieversorgung für 
Flensburg.
Die Stadtwerke Flensburg danken allen Anwohnerinnen 
und Anwohnern für ihr ihre Geduld und ihre Unterstützung 
während der Bauphase und hoffen auf Verständnis für die 
Aktivitäten. Ziel bleibt es, die Arbeiten so effizient, 
transparent und rücksichtsvoll wie möglich umzusetzen (für 
Rückfragen stehen die Stadtwerke Flensburg und das 
Projektteam gerne zur Verfügung z.B. direkter Kontakt oder 
Stadtteilforen usw.)  – für eine stabile und klimafreundliche 
Energiezukunft unserer Stadt.

Gemeinsam für eine sichere 
Energieversorgung

05

Neuen Text hinzufügen

Bei Fragen helfen die Bauleiter der Stadtwerke Flensburg oder die 
Verantwortlichen vor Ort. Bequemer geht’s über unsere 
Baustellen-Homepage (QR-Code) mit Karte, Kontakt und 
aktuellen Infos.
Der beste Weg führt über Ihr Stadtteilforum, welches im direkten 
Austausch mit den Stadtwerken Flensburg steht: 
Gerhard Schmidt         g.schmidt.fschjg@t-online.de         0461 / 912 70

Ihre Ansprechpartner

Ein Projekt von besonderer 
Dimension

01
Die neuen Leitungen verlaufen 
vom Heizkraftwerk (HKW) 
Flensburg über die Harrisleer 
Straße, entlang der Harrisleer 
Umgehung (L16), über den 
Ochsenweg durch 
Flensburg-Weiche bis zum 
Umspannwerk der 
Schleswig-Holstein Netz AG in 
Weding. Je nach örtlichen 
Gegebenheiten erfolgt die 
Verlegung sowohl in offener 
Bauweise als auch in 
geschlossenen Verfahren. Wo 
möglich nutzen wir das 
Bohrverfahren (geschlossenes 
Verfahren), auch wenn dies 
deutlich teurer ist. Dabei wird die 
Straße nur an den Bohrlöchern 
geöffnet. Die Leitung wird unter 
der Straße zwischen den 
Bohrlöchern durch den 
gebohrten Kanal gezogen. Das 
geht schneller, benötigt weniger 
Platz als das vollständige Öffnen 
der gesamten Straße, vermeidet 
Vollsperrungen und führt 
insgesamt zu deutliche weniger 
Beeinträchtigungen für 
Anwohner und Verkehr. 
Zum Gesamtumfang des 
Projekts gehören unter anderem 
der Bau von zwei jeweils rund 
150 Meter langen 
Microtunnelröhren sowie die 
Errichtung eines neuen 
Umspannwerks im Bereich des 
Heizkraftwerkes.

Lebensqualität ist unser Job. 

Stand: April 2026

Mehr online 
erfahren 

www.stadtwerke-
flensburg.de/
bauprojekte/

Mit einem geplanten Abschluss 
zum 31. Dezember 2027 stellt 
dieses Vorhaben die größte 
Einzelinvestition der Stadtwerke 
Flensburg in das eigene Stromnetz 
in der Unternehmensgeschichte 
dar. 
Dieser Termin muss unbedingt 
eingehalten werden, da der 
dänische Netzbetreiber zu diesem 
Tag unsere bisherige 
Stromverbindung zum dänischen 
Stromnetz außer Betrieb nimmt 
und „nur“ noch eine Leitung für 
Notfälle bestehen bleibt.

Der Vorteil: Durch die Bündelung der 
Maßnahmen lassen sich zukünftige Eingriffe 
in die Straße vermeiden, Bauzeiten insgesamt 
verkürzen und die Belastungen für die 
Anlieger langfristig deutlich reduzieren.
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2002: ein neuer Name für die Sportanlage (mit „Haddy“ Suhr)

SC WEICHE FLENSBURG 08

Nach den Plätzen 15 und 13 in 

den beiden letzten Spielzeiten, 

verbunden mit einem nerven-

aufreibenden Abstiegskampf, 

ging es bei den Regionalli-

ga-Fußballern des SC Weiche 

Flensburg 08 in dieser Sai-

son etwas entspannter zu. Es 

sprang ein neunter Platz her-

aus. Beim letzten Heimspiel ge-

gen Eintracht Norderstedt war 

das Ergebnis von 2:2 nur eine 

Freistoßtor, und mit dem 1. FC 

Kaiserslautern stürzte er in die 

Drittklassigkeit ab. 2019 kehrte 

er nach Dänemark zurück. Vor 

zwei Jahren wechselte Mads 

Albæk nach Flensburg und war 

zeitweise Kapitän. Nun wird er 

Trainer von Ikast FS. 

Kurz darauf wurde René Guder 

unter großem Beifall ausge-

wechselt. Er schließt sich zur 

nächsten Saison der U23 von 

Holstein Kiel an. Dort ist der 

31-Jährige als Führungsspieler 

vorgesehen. Weiche 08 hatte 

ihn 2016 von Holstein ausge-

liehen. Nach Ende des Leihge-

schäfts kehrte René Guder kurz 

nach Kiel zurück, um dann mit 

Weiche 08 im Frühling 2018 an 

der Drittliga-Tür zu kratzen. Er 

persönlich schaffte den Auf-

stieg durch den Transfer zum 

SV Wehen Wiesbaden. Nach 

drei Jahren beim SV Meppen 

kehrte der Rechtsfuß 2022 zu-

rück nach Flensburg. Im Wei-

che-Trikot bestritt René Gu-

der über 200 Liga-Spiele. „Ich 

bin in einem Alter, bei dem ich 

an die Zukunft meiner Familie 

nach der eigenen Fußball-Kar-

riere denken muss“, sagt er und 

grinst: „Aber ich bin ja nur eine 

Stadt weiter und nicht aus der 

Welt.“

In der Nachspielzeit war Domi-

nic Hartmann (Foto oben) an 

der Reihe. Er wird zukünftig bei 

Weiche 08 als Sportlicher Lei-

ter fungieren. „Ich fühle mich 

sehr gut und fit und könnte in 

der Regionalliga sicherlich noch 

spielen“, sagt der Mittelfeldak-

teur. „Es ist aber jetzt für mich 

eine Chance, um nahtlos in eine 

berufliche Tätigkeit außerhalb 

des Platzes überwechseln zu 

können.“ Dominic Hartmann 

soll sich außerdem gemeinsam 

mit Tobias Preuß um das Mar-

keting kümmern. „Es wird ein 

Vollzeit-Job, weshalb Dominic 

die Fußballschuhe an den Nagel 

hängen wird“, erklärte Finanz-

Geschäftsführer Harald Uhr. 

Der gebürtige Hildesheimer 

Dominic Hartmann spielte seit 

August 2017 in Flensburg.  (ki)

Regionalliga: Ein 

denkwürdiger Saisonabschluss

Randnotiz. Denkwürdig waren 

die Auswechslungen.

Nach 71 Minuten ging Mads Al-

bæk vom Platz. Der 36-jährige 

Däne hatte kurz vor dem Spiel 

sein Karriereende bekanntge-

geben. „Danke für die Nieder-

lagen, die Siege, die Höhen und 

Tiefen – all das ist etwas, das ich 

nutzen und mitnehmen möch-

te“, teilte er auf seinem Insta-

gram-Profil mit. Hinter ihm lie-

gen 18 Jahre im Profi-Fußball. 

Bereits als 14-jähriges Talent 

hatte Mads Albæk seine Heimat 

auf der Hauptstadt-Insel See-

land verlassen, um sich beim FC 

Midtjylland zu einem starken 

Mittelfeldakteur zu entwickeln. 

Er kickte sechs Jahre lang für 

große Namen im Ausland. Für 

Stade Reims spielte er vor gro-

ßen Kulissen, für den IFK Göte-

borg erzielte er ein legendäres 
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Sportangebot des SC Weiche Flensburg 08

TURNEN

Montag (Sporthalle der Unesco-Schule)

18.00-19.00 Uhr	 Faszien-Training................................................................................................Sandra Albers

19.00-20.00 Uhr	 Move around the step................................................................................Sandra Albers

Dienstag (Sporthalle der Unesco-Schule)

15.00-16.00 Uhr	 Turnen für Kinder für 5- iund 6-Jährige...............................Agnes Koch

16.00-17.00 Uhr	 Kinderturnen ab 7 Jahre..........................................................................Agnes Koch

17.00-18.00 Uhr	 Fit ab 50.......................................................................................................................Imke Baier

Mittwoch (Sporthalle der Unesco-Schule)

17.00-18.00 Uhr	 Hula-Hoop ab 7 Jahre.................................................................................Melanie Oldenburg

18.15-19.15 Uhr	 Hula-Hoop Erwachsene ..........................................................................Melanie Oldenburg

Donnerstag (Sporthalle der Unesco-Schule)

15.00-16.00 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen für 1,5 und 2-jährige............................Marion Koeniger

16.00-17.00 Uhr	 Kinderturnen für 3 und 4- jährige...............................................Marion Koeniger

18.00-19.00 Uhr	 Body work out......................................................................................................Meike Reschke

19.00-20.00 Uhr	 Rückenfit....................................................................................................................Meike Reschke

BADMINTON (Sporthalle der Unesco-Schule)

Montag • 18.30-20.30 Uhr: Badminton.........................................................................................Sascha Walter

JUDO (Sporthalle der Unesco-Schule)

Dienstag • 18.30-20.00 Uhr, Judo-Prüfungsvorbereitung...................................Sandra Büchler  

Dienstag • 20.00-22.00 Uhr, Judo, freies Training.........................................................Sandra Büchler 

Mittwoch • 16.30-17.30 Uhr, Judo, Kinder bis 10 Jahre..............................................Andreas Ber

Mittwoch • 17.30-19.00 Uhr, Judo, Kinder 10-15 Jahre..............................................Andreas Ber

Mittwoch • 19.00-21.00 Uhr, Judo, Jugendliche ab 15 Jahre/ Erw................Sandra Büchler

Freitag • 16.30-17.30 Uhr, Judo, Kinder bis 10 Jahre.....................................................Andreas Ber

Freitag • 17.30-19.00 Uhr, Judo, Kinder 10-15 Jahre.....................................................Andreas Ber

Freitag • 19.00-21.00 Uhr, Judo, Jugendliche ab 15 Jahre/Erw........................Sandra Büchler

FUSSBALL · DIE VERANTWORTLICHEN & TRAINER

Nachwuchsleitung U11-U23: 	 N.N.

Koodinator Nachwuchs: 	 Dennis Demel ..............................................................................................0160-8989200

Koodinator Weiche:  	 Benjamin Rosenberg...............................................................................0172-6951326

Koordinator Juniorinnen U11-U17: 	 Frank Siedenbiedel................................................................................0176-61508041

Mannschaftsverantwortlich U16-U23: 	 Dimitry Kehl ...................................................................................................0152-01676417 	

Mannschaftsverantwortlich U11-U15: 	 Kawa Moustafa ...........................................................................................0157-74126713

U21: 	 Dimitry Kehl.................................................................................................................................................0152-01676417

U21: 	 Victor Nemtschinow........................................................................................................................0152-01779587

U19 (A1-Junioren): 	 Mario Hansen..............................................................................................................................................0174-6375656

U19 (A1-Junioren): 	 Denny Andresen........................................................................................................................................0172-1732385

U19 (A1-Junioren): 	 Jonas Kabus..............................................................................................................................................0176-43275539

U17 (B1-Junioren): 	 Klaus Bajohr...............................................................................................................................................0151-54632659

U17 (B1-Junioren): 	 Alessandro Caruso............................................................................................................................0157-50182850

U16 (B2-Junioren): 	 Philipp Bruhn...........................................................................................................................................0151-23349800

U16 (B2-Junioren):	 Jannik Heitmann.....................................................................................................................................0157-70457151

U15 (C1-Junioren):	 Vasko Stojcevski....................................................................................................................................0152-15265224

U15 (C1-Junioren):	 Dennis Demel............................................................................................................................................0160-8989200

U14 (C2-Junioren): 	 Leon Koberg..............................................................................................................................................0176-45685156

U13 (D1-Junioren): 	 Robert Schablin.....................................................................................................................................0151-12384900

U13 (D1-Junioren): 	 Andrej Evseenko........................................................................................................................................0163-4253311

U12 (D2-Junioren): 	 Dominik Pawel..........................................................................................................................................0152-52190671

U12 (D2-Junioren): 	 Leland Joel Rüffert.............................................................................................................................0151-72008641

U11 (E1-Junioren): 	 Andreas von Diczelski.......................................................................................................................0173-1700964

U11 (E1-Junioren): 	 Aleksej Lutz...................................................................................................................................................0174-9800792

U9/U10 (F1-Junioren): 	 Wiebke Först...........................................................................................................................................0157-78075488

U7/U8 (G1-Junioren): 	 Wiebke Först...........................................................................................................................................0157-78075488

U18 (A2-Junioren): 	 Thorsten Tille............................................................................................................................................0157-73733293

U18 (A2-Junioren): 	 Björn Geng......................................................................................................................................................0173-2462786

B3-Junioren: 	 Thorsten Tille............................................................................................................................................0157-73733293

B3-Junioren: 	 Björn Geng......................................................................................................................................................0173-2462788

C3-Junioren: 	 Sönke Schmidt............................................................................................................................................0177-1409767

D3-Junioren: 	 Kai Kaminski...................................................................................................................................................0173-3514078

D3-Junioren: 	 Andre Telle.....................................................................................................................................................0173-7039503

D3-Junioren: 	 Kenneth Detlefsen..............................................................................................................................0162-4582884

D4-Junioren: 	 Andre Telle.....................................................................................................................................................0173-7039503

D4-Junioren: 	 Kenneth Detlefsen..............................................................................................................................0162-4582884

E2-Junioren: 	 Timo Krischun..............................................................................................................................................0173-6233691

E2-Junioren: 	 Kassem Mustafa....................................................................................................................................0176-46144177

E3-Junioren: 	 Rene Markewitz...................................................................................................................................0160-90580812

E3-Junioren: 	 Asbjörn Botta.........................................................................................................................................01520-4972860

E4-Junioren: 	 Sönke Schmidt............................................................................................................................................0177-1409767

F2-Junioren: 	 Meikel Carstensen...............................................................................................................................0170-8032846

G2-Junioren: 	 Lars Wunsch.............................................................................................................................................0152-03496120

G2-Junioren: 	 Meikel Carstensen...............................................................................................................................0170-8032846

G3-Junioren: 	 Mo Ahmad......................................................................................................................................................0162-2340235
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Regionalliga-Ergebnisse: Rückrunde

08.11.	 Phönix Lübeck – SC Weiche 08............................................................0:0

15.11.	 SC Weiche 08 – Werder Bremen II......................................................4:1

28.11.	 SC Weiche 08– Kickers Emden...............................................................0:1

06.12.	 SC Weiche 08 – Hannover 96 II.............................................................. 1:4

22.02. 	 BW Lohne – SC Weiche 08..........................................................................0:3

07.03.	 Hamburger SV II – SC Weiche 08.........................................................2:2

14.03.	 SV Drochtersen/Assel – SC Weiche 08..........................................3:1

21.03.	 SC Weiche 08 – FC St. Pauli ..........................................................................1:1

28.03.	 SSV Jeddeloh – SC Weiche 08...................................................................5:1

06.04.	 HSC Hannover – SC Weiche 08................................................................3:1

11.04.	 SC Weiche 08 – Bremer SV.......................................................................0:0

19.04.	 SV Meppen – SC Weiche 08.........................................................................2:1

25.04.	 SC Weiche 08 – FSV Schöningen.........................................................2:0 

29.04.	 SC Weiche 08 – Altona 93.............................................................................4:1

03.05.	 VfB Oldenburg – SC Weiche 08...............................................................1:2

09.05.	 SC Weiche 08 – Eintracht Norderstedt........................................2:2

16.05.	 VfB Lübeck – SC Weiche 08........................................................................0:1

SC WEICHE FLENSBURG 08

Turnen: „Nachwuchs“ 

für das Kleinkinderturnen?

Ich sitze hier und 

überlege, was ich 

denn schon wieder 

schreiben könnte. 

So viel Neues pas-

siert in der Turn-

abteilung meistens 

nicht. Muss es ja 

auch nicht. Haupt-

sache alle sind zu-

frieden. Was mir aber wirklich Sorgen macht, ist die Beteiligung in 

den Kleinkinder-Turngruppen. Ich weiß nicht, woran es liegt. Vor 

ein paar Jahren waren es die am besten besuchten Stunden. Die 

Eltern waren ganz wild darauf, ihre Kinder zum Spiel und Spaß in 

die Turnhalle zu begleiten. Spielend soziales Verhalten mit Gleich-

altrigen lernen. Toben, turnen, sich trauen Bewegungsabläufe zu 

üben, die zu Hause oft schwieriger sind als in einer gut ausgestat-

teten Turnhalle.

Ich würde mir wünschen, dass die Kinder, die schon dabei sind, re-

gelmäßig kommen. Auch das ist schon ein Lernprozess. Vielleicht 

lässt sich ja auch eine Freundin oder Freund begeistern, mitzu-

kommen. Das wäre super. In den anderen Gruppen läuft es recht 

gut. Kommt doch einfach mal vorbei und schaut es euch an. Oder 

besser noch: Macht gleich mit!  

Turnwartin Agnes Stitz (0176-57853592)

Mühlenweg 18 - 24983 Handewitt-Unaften 
 
              WERKSTATT-ANGEBOT                                 NEUWAGEN-ANGEBOT  
                           Vorab-Check 0,- €                                                      10 x Neuwagen Nissan Qashqai Tekna+ 
                   für die Dekra Hauptuntersuchung                                             Automatik, Leder, Vollausstattung 
                             gültig bis zum 01.07.26                                                 UPE 48.990,- € jetzt bei A-T-W 32.990,- € 
                                Ulli Dreesen                                                                      Erik Spiegel 
                               KFZ-Meister                                                                              Verkaufsberater 
                                 04608 / 48 999 31                                                                         0173 / 4 110 100 
 

Stützpunkt

Reparaturen aller Marken  
Diagnose-Service  

Werkstatt-Ersatzwagen  
www.atw.sh

04608 / 97 19 88
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Judo: Bezirksmeisterschaft in Flensburg

Die Bezirksmeisterschaft der Altersklassen U11, U13 und U15 fand Ende April beim SC 

Weiche Flensburg 08 statt. Mit insgesamt 90 Meldungen war das Turnier hervorra-

gend besucht und zeigte einmal mehr die große Begeisterung für den Judosport im 

Bezirk. Zahlreiche junge Judoka nutzten die Gelegenheit, ihr Können auf der Matte 

unter Beweis zu stellen und sich mit starken Gegnerinnen und Gegnern zu messen. 

Der SC Weiche Flensburg 08 sorgte für eine hervorragend organisierte Veranstaltung 

und schuf beste Bedingungen für einen reibungslosen Turnierablauf. Von Beginn an 

herrschte eine sportlich faire und zugleich spannende Atmosphäre in der Halle. Eltern, 

Trainerinnen, Trainer und Zuschauer unterstützten die Nachwuchsjudoka und trugen 

zu einer motivierenden Stimmung bei. In der Altersklasse U11 zeigten die jüngsten 

Teilnehmenden großen Einsatz, Mut und bemerkenswerte technische Ansätze. Be-

sonders erfolgreich verlief das Turnier für Hagen Knäbel, Max Jürgensen und Alica Murawski, die jeweils den ersten Platz in ihren 

Gewichtsklassen erreichten. Auch in der U13 wurden zahlreiche spannende Begegnungen ausgetragen. Es war bereits deutlich zu er-

kennen, wie sehr sich die jungen Judoka in Technik, Taktik und Wettkampf-Routine weiterentwickelt haben. Besonders erfreulich war 

der erste Platz von Hanna Knäbel, die sich souverän durchsetzen konnte. Die Altersklasse U15 bot Judo auf hohem Niveau. Schnelle An-

griffe, konsequente Bodentechniken und taktisch kluge Kampfgestaltung prägten die Begegnungen. Amelie Maiwald erkämpfte sich 

einen hervorragenden ersten Platz. Justus Steensen zeigte ebenfalls starke Leistungen und belegte einen verdienten zweiten Platz. Ein 

besonderes Highlight war der Besuch von Thorsten Lange, dem Präsidenten des Judoverbandes Schleswig-Holstein. Insgesamt war 

die Bezirksmeisterschaft ein voller Erfolg. Neben den sportlichen Leistungen standen vor allem Fairness, Respekt und die Freude am 

Judosport im Mittelpunkt. Der Dank gilt allen Helferinnen, Helfern, Kampfrichtern, Trainerinnen und Trainern, die mit ihrem Einsatz zu 

einer gelungenen Veranstaltung beitrugen. Jörg Timmann

SC WEICHE FLENSBURG 08
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ALLES Lilla • Wiesharder Markt 5 • 24983 Handewitt
Telefon 0157 - 50620216 • https://alles-lilla.jimdoweb.com

ALLES Lilla • Wiesharder Markt 5 • 24983 Handewitt

Falten-Minimalisierung
Haarausfall-Bekämpfung
Fettreduktion • Muskelaufbau
Hautverschönerung 
schöne Figur 
schöne Haut
Falten • Fett

Fußpflege
Der Tipp von Alles Lilla

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 
Akne, Couperose und vieles mehr

Der Tipp von Alles Lilla

Hautverschönerung 

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 

kostenlose 
PARKPLÄTZE 
vor der Tür

- Du entspannst, wir machen Deine Füße 
- Behandlung im Massage-Sessel

ALLES 
L i l la

Ganzkörperkonturierung

Bekämpft und zielt auf die 
Unvollkommenheit von Cellulite ab

Tiefgehende lymphatische Drainage

Signifi kanter Verlust von Zentimetern

Muskelaufbau

Gewebestraffung

Ultraschall 3x STÄRKER,
noch mehr Wasser und Giftstoffe verlieren

EMS Indivudualisierte Elektrostimulation,
100.000 + Impulse pro Behandlung

LLLT-Laser viszerales Fett abbauen 
dank Low-Level-Laserbehandlung

1

2

3

4

5

6

W� tneuhe� Alle Methoden erstmals 
harmonisch im Einklang 
in einer Technologie.

�����������������������

LK WEICHE

zur Erleichterung pure Freude. 

Manchmal so groß, dass sogar 

das ein oder andere Tränchen 

floss.

Die Saison geht weiter. Der LK 

Weiche blickt voller Vorfreude 

auf viele weitere schöne, la-

chende und herzliche Begeg-

nungen. Neugierig geworden? 

Wer Lust hat, einmal mitzulau-

fen oder einfach reinzuschnup-

pern, ist herzlich willkommen. 

Kontakt: Nina Rosemeier

(laufcoach.nina@gmail.com)    

Ramona Krischun

Die Saison ist gestartet – und 

das mit genau dem Gefühl, auf 

das viele so lange gewartet 

haben. Endlich wieder Wett-

kämpfe, endlich wieder ge-

meinsame Erlebnisse. Nach 

der langen Winterpause ließ 

das erste Highlight nicht lan-

ge auf sich warten. Am 22. Fe-

bruar zog es einige aus dem 

Team nach Munkwolstrup zum 

Treßsee-Marathon. Kühle Luft, 

gespannte Vorfreude und Stre-

cken für alle: von 6 bis 42 Kilo-

metern. Nur wenige Wochen 

LK Weiche: Wie ein 

Team gemeinsam wächst

später stand der „Loop över 

de Kammbarg“ in Joldelund an. 

Zehn Kilometer, die es in sich 

hatten.

Lange war unklar, ob der 15. 

Stadtwerke-Lauf am 22. März 

überhaupt stattfinden kann. 

Dann kam die erlösende Nach-

richt – und mit ihr eine Welle 

an Anmeldungen. Ob fünf, zehn 

oder 21 Kilometer – die Stre-

cken füllten sich, und mit ih-

nen die Vorfreude. Ende März 

führte der Weg für einige nach 

Berlin zum Halbmarathon. 

Und kaum war dieser Lauf ge-

schafft, wartete am 26. April 

das nächste große Ziel: der 40. 

Haspa Marathon in Hamburg.

Für viele aus dem Team war es 

mehr als nur ein weiterer Wett-

kampf: Premiere auf der Halb-

marathon- oder sogar Mara-

thon-Distanz. Die erste echte 

Wärme des Jahres erwies sich 

als zusätzliche Herausforde-

rung. Doch Schritt für Schritt, 

Kilometer für Kilometer 

kämpften sich alle ins Ziel. Und 

genau darum geht es: durch-

halten, wachsen, ankommen.

Dabei stehen längst nicht im-

mer nur diejenigen im Mittel-

punkt, die laufen. Auch an der 

Strecke spielt sich Großes ab. 

Genau dort ist das Team vom 

LK weiche ebenfalls präsent: als 

Unterstützer, als Anfeuernde, 

als Mitfiebernde. Schilder bas-

teln, jubeln, gemeinsam hoffen 

– das gehört genauso dazu. Oft 

entstehen genau dort die emo-

tionalsten Momente. Gerade 

in Hamburg war das spürbar. 

Jubel an der Strecke, gespann-

te Blicke Richtung Ziel. Als die 

ersten aus dem Team die Ziel-

linie überquerten, mischte sich 

Finisher von Hamburg

Der LK Weiche in Joldelund
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THW: Starke Hilfe 

bei Überflutungen

Mit bis zu zwölf Einsatzkräften 

rückt die WP aus und wird im 

Bedarfsfall auch bundesweit 

aktiv. Als Kern der Ausstat-

tung verfügt die Fachgruppe 

über eine Schmutzwasser-

Großpumpe mit einer Leistung 

von 5000 Liter je Minute und 

Schlauchmaterial für eine Län-

ge von 1,2 Kilometern. Erweitert 

wird die Gesamtpumpleistung 

auf fast 40.000 Liter je Minu-

te durch diverse Tauch- und 

Elektro-Pumpen. So lässt sich 

jede Einsatzstelle mit den pas-

senden Mitteln bearbeiten. In 

der Fachgruppe WP ist noch 

Platz – Interessierte können 

sich melden (mitmachen@thw-

flensburg.de)

Beim Großfeuer an der Bahn-

strecke in Weiche am 1. Mai 

unterstützte das THW die Ein-

satzleitung mit einem Fachbe-

rater und stellten das THW-Ge-

lände in der Lilienthalstraße als 

Bereithalteort für die Feuer-

wehr und Polizei zur Verfü-

gung. Eine weitere technische 

Erkundung erfolgte am 27. Ap-

ril für die Stadtwerke Flensburg 

am Kraftwerk, um auf mögliche 

Störfälle vorbereitet zu sein.  

Erik H. Metzger

Das Technische Hilfswerk 

(THW) ist die Zivil- und Katast-

rophenschutzorganisation des 

Bundes und seit fast 75 Jah-

ren in Flensburg ehrenamtlich 

aktiv. An jedem Standort ver-

fügt das THW über besondere 

modulare Aufgabenschwer-

punkte. Im Ortsverband Flens-

burg ist mit der „Fachgruppe 

Wasserschaden/Pumpen (WP)“ 

eine Spezialeinheit zur Be-

kämpfung von Überschwem-

mungen und Überflutungen 

vorhanden. 

Regelmäßig zum Einsatz 

kommt die Fachgruppe WP 

dann, wenn die Auswirkungen 

einer Sturmflut oder Starkre-

genereignissen zu beseitigen 

sind. Die Einsatzkräfte pum-

pen schadhaft eindringendes 

Wasser aus Gebäuden, von 

Verkehrswegen und kritischen 

Infrastruktureinrichtungen 

wie etwa Umspannwerke. Aber 

auch Pumparbeiten zur Ein-

dämmung weiterer Gefahren 

während der akuten Gefahren-

situation gehören dazu. Dazu 

kann Schlamm abgefördert 

werden.

Ein weiterer Schwerpunkt 

bildet das Fördern größerer 

Wassermassen zur Löschwas-

serversorgung. Bei Wald- und 

Moorbränden kommt die Fach-

gruppe zum Einsatz, um den 

Einsatzkräften der Feuerwehr 

ihr wichtigstes Arbeitsmittel 

zur Verfügung zu stellen. Da-

für können selbst kilometer-

weit entfernte Wasserquellen 

erreicht werden. Auch die Be-

tankung von Löschhubschrau-

bern kann über große Wasser-

becken autark erfolgen. Für 

den Bereich „Wasserschaden“ 

verfügen die Spezialkräfte 

über Fähigkeiten zur Instand-

setzung und Aufbau von tem-

porären oder dauerhaften 

Abwasserleitungen. Aber auch 

die Unterstützung zur Deich-

verteidigung zählt mit zu ihren 

Aufgaben. 

Zur Erledigung dieser Aufga-

ben stehen der Fachgruppe 

zwei große Lastwagen inklu-

sive Anhänger zur Verfügung. 

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin BAO • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg 

Tel.: 0461 - 505 15 11
Fax: 0461 - 505 15 44

Mo -Do 8-19 Uhr | Fr 8 - 15 Uhr 
und nach Vereinbarung 

weitere Informationen unter: 
physiotherapie-gartenstadt.de

SÄUGLINGE | KLEINKINDER | KINDER | JUGENDLICHE

Kinder-Bobath-TherapieKinder-Bobath-Therapie
&  Atemtherapie für &  Atemtherapie für 
KinderKinder

UNSERE LEISTUNGEN: 
• Kinder-Bobath-Therapie

• Atemtherapie für Kinder 

• Unterstützung bei der 

   Hilfsmittelversorgung

• Entwicklungsberatung 

zum Beispiel bei: 
• Entwicklungsverzögerungen               
  /Enwicklungsauffälligkeiten
• sensomotorischer 
   Beeinträchtigung
• Asymmetrien
• muskulären 
   Ungleichgewichten

BEI FRAGEN BEI FRAGEN 
SPRECHT UNS SPRECHT UNS 

GERNE AN ODER GERNE AN ODER 
SCANNT DIESEN SCANNT DIESEN 

CODECODE

• Fußfehlstellungen
• Skoliose
• Hirnschädigung
• Muskelerkrankung
• Asthma
• Mukoviszidose
• Regulationsstörung
• Störungen der  Wahrnehmung

Zusammen finden wir heraus, was ihr 
braucht, um euren Bewegungsalltag zu 
erleichtern. Ich freue mich darauf, euch 

kennenzulernen. Bis bald!

Physiotherapeutin B.Sc. und Expertin für 
Bewegungsentwicklung und 
 Atemtherapie von Kindern.

Hallo! Ich bin Rike Reppmann

Leistungsstarke 

Pumpen
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Zu schnell gefahren: 

Wann Raserei zur 

schweren Straftat 

wird?

Viele Autofahrer unterschät-

zen die Folgen überhöhter Ge-

schwindigkeit. Wer zu schnell 

fährt, riskiert nicht nur Buß-

gelder, Punkte in Flensburg 

oder ein Fahrverbot. In beson-

ders schweren Fällen kann überhöhte Geschwindigkeit sogar 

als verbotenes Kraftfahrzeugrennen gewertet werden – und 

damit als Straftat. 

„Rennen gegen sich selbst“

Nach § 315d StGB sind nicht nur klassische Autorennen mit 

mehreren Fahrzeugen strafbar. Auch wer allein mit massiv 

überhöhter Geschwindigkeit fährt, um eine möglichst hohe 

Geschwindigkeit zu erreichen, kann sich strafbar machen. 

Umgangssprachlich ist vom „Rennen gegen sich selbst“ die 

Rede. Entscheidend 

sind Fahrweise, Ge-

schwindigkeit und 

Rücksichtslosigkeit 

im konkreten Einzel-

fall.

Wenn aus Raserei 

ein Tötungsdelikt 

wird

Besondere Auf-

merksamkeit erreg-

ten Urteile gegen 

Teilnehmer illegaler 

Straßenrennen, bei 

denen unbeteiligte 

Menschen getötet 

wurden. Gerichte 

sahen in einzelnen 

Fällen sogar den Tatbestand des Mordes als erfüllt an. Hin-

tergrund ist, dass extrem riskantes Fahrverhalten innerorts – 

etwa mit stark überhöhter Geschwindigkeit und Missachtung 

roter Ampeln – als bewusste Inkaufnahme tödlicher Folgen 

gewertet werden kann. Die strafrechtlichen Konsequenzen 

reichen dann weit über das Verkehrsrecht hinaus.

Führerscheinentzug und Freiheitsstrafe

Bereits ohne Unfall drohen bei verbotenen Kraftfahrzeug-

rennen Geldstrafen, Punkte und regelmäßig die Entziehung 

der Fahrerlaubnis. Bei Neubeantragung der Fahrerlaubnis ist 

oft eine MPU erforderlich. Kommt es zu einer Gefährdung 

anderer oder zu schweren Unfällen, sind auch mehrjährige 

Freiheitsstrafen möglich. Daneben kann die Einziehung des 

Fahrzeuges angeordnet werden, man verliert also das Eigen-

tum am Auto. Viele Betroffene unterschätzen, wie schnell 

riskantes Fahrverhalten strafrechtliche Dimensionen anneh-

men kann. 

Frühzeitig anwaltlichen Rat einholen

Wer mit dem Vorwurf eines illegalen Rennens oder einer Ge-

fährdung des Straßenverkehrs konfrontiert wird, sollte keine 

vorschnellen Aussagen machen. Ein auf Verkehrs- und Straf-

recht spezialisierter Rechtsanwalt kann die Ermittlungsakte 

prüfen, die Beweislage bewerten und frühzeitig eine geeigne-

te Verteidigungsstrategie entwickeln. Gerade bei schwerwie-

genden Vorwürfen sind professionelle Beratung und schnel-

les Handeln besonders wichtig.

Von Rechtsanwalt Sebastian Baur (Kanzlei BRINK & 

PARTNER, Flensburg), Fachanwalt für Verkehrsrecht, 

Strafverteidiger, Lehrbeauftragter Universität Flensburg

LESERBRIEF  |  RECHTSFRAGEN AUS DEM ALLTAG 

Leserbrief: Namens-

vorschlag für den Teich 

an der Friedenskirche

Wir lieben den Teich sehr, eigentlich ein Idyll mit vielen verschie-

denen Vögeln. Leider gibts dort einigen Vandalismus. Die Bänke 

wurden gleich nach dem Aufbau mit Farbe beschmiert und be-

schädigt. Einkaufswagen und Bierflaschen lagen im Wasser. Die 

Schilder – zum Beispiel, dass das Angeln nicht erlaubt ist – wurden 

kürzlich herausgerissen und ins Gebüsch geworfen. Nahezu täg-

lich wird dort jetzt illegal geangelt.

Die Feuerstelle ist aus unserer Sicht auch keine gute Idee. Der 

Platz wird verdreckt und die Rauchentwicklung ist oft so groß, 

dass man da nicht mehr langgehen mag. „Vandalenteich“ wäre 

daher aktuell eine zutreffende Bezeichnung für den Teich. Das ist 

natürlich kein ernst gemeinter Namensvorschlag.

Wir meinen, dass wegen der Lage hinter der Friedenskirche und 

als Zeichen für eine rücksichtsvolle Nutzung des Areals die Be-

zeichnung „Friedensteich“ ein passender Name wäre.  

Martina und Andreas Thoms
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Interesse weckte in diesem Zu-

sammenhang der „Girls-Day“, 

der seit einiger Zeit und mit 

wachsendem Zuspruch ange-

boten wird. Axel Wiese

Ende April besuchte Stadträtin 

Melanie Bach zusammen mit 

Lara Ochsenfarth (Sportbüro) 

den Förder- und Trägerverein 

des Jugendtreffs Weiche. Sie 

nutzte die Gelegenheit, sich bei 

einer Begehung des Freibad-

Geländes über die Planungen 

für den Neubau zu informieren. 

Melanie Bach ist als Nachfolge-

rin von Noosha Aubel seit März 

zuständig für die Bereiche So-

ziales, Gesundheit, Jugend, Bil-

dung, Sport und Kultur und da-

mit zentrale Ansprechperson 

der Stadtverwaltung für Vor-

stand, Jugendtreff und Freibad. 

Sie konnte sich nicht nur ein 

gutes erstes Bild vom Freibad 

und allen damit verbundenen 

Fragen machen, sondern wur-

de auch noch von der neuen 

Leiterin des Jugendtreffs über 

dessen Angebote, Zielgruppen 

und regionale Zuständigkeiten 

von Flensburg-Weiche bis zur 

Rude informiert. Besonderes 

Freibad Weiche: 

Ortstermin mit der Stadt

Lassen Sie sich ein individuelles
Angebot für Ihr Fahrzeug geben.

Reparatur & Inspektion aller
Marken nach Herstellervorgaben.

Die Herstellergarantie bleibt im
vollen Umfang erhalten!

Kostenloses Ersatzfahrzeug

29 Jahre Erfahrung mit Citroen
und Peugeot

XXL-Hebebühne für Wohnmobile 4,5 t

HU & AU täglich und Gasprüfung
für Wohnmobile

Fehlerauslesung und Diagnose

Raparaturen von Unfall- und
Karosserieschäden

Ortstermin. Von links Lara Ochsenfath (Sportbüro), Afsun Zamansani (Leiterin des Jugendtreffs), Ulla Schäfer (2. Vorsitzen-

de des FTV), Peter Offelder (FTV-Vorsitzender), Melanie Bach (Stadträtin), Georg Stelzer (Beauftragter Freibad) und Isolde 

Bendixen (Koordinatorin des Ferienschwimmens). Foto Axel Wiese
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Teile des Erdreichs aufgegra-

ben und mit einer Wärmebild-

kamera kontrolliert. Damit 

sollte ein erneutes Aufflammen 

von Glutnestern im Erdreich 

verhindert werden. Da sich an 

der Bahnstrecke kein Hydrant 

befindet, musste das Wasser 

mit einem Löschfahrzeug im 

Pendelverkehr an die Einsatz-

stelle gebracht werden. Die 

Löscharbeiten zogen sich bis 

20 Uhr hin.

An einem Samstag im April 

bildeten sich die Mitglieder 

der Feuerwehr Weiche in der 

Ersten Hilfe und bei der Ver-

wendung von automatisierten 

externen Defibrillatoren – kurz 

AED – fort. Der Lehrgang dau-

erte von 8.00 bis 17.30 Uhr. 

Die Brandschützer aus Wei-

che wurden durch den Malte-

ser Hilfsdienst geschult. Das 

Schwerpunkt-Thema war die 

Wiederbelebung durch AED.

Seit Mitte April steht ein AED-

Gerät am Gerätehaus im Och-

senweg – frei verfügbar. Damit 

kann im Notfall noch schneller 

und im Ernstfall Leben geret-

tet werden. Ein großes Danke-

schön für die Unterstützung 

geht an: Björn-Steiger-Stif-

tung, Deutsche Herzstiftung, 

Förderverein der Freiwilligen 

Feuerwehr Jürgensby, R.SH-

hilft-helfen und Nord-Ostsee 

Sparkasse. Ohne dieses Enga-

gement wäre die Anschaffung 

nicht möglich gewesen.  

Am 28. April trafen sich die 

Freiwilligen Feuerwehren In-

nenstadt, Jürgensby und Wei-

che zu einer gemeinsamen 

Übung in Fahrensodde. Es ging 

um die Wasserversorgung über 

lange Wegestrecken. 

Peter Samuelsen

Lange war es ruhig bei der Frei-

willigen Feuerwehr Weiche. Der 

letzte Einsatz datierte vom 22. 

Februar. Dann brachte der 1. 

Mai einen Großeinsatz. Gegen 

17 Uhr gingen mehrere Not-

rufe in der Leitstelle Nord ein. 

Etwa 20 Brandstellen wurden 

gemeldet. Auch zwischen der 

Amrumer Straße in Flensburg-

Weiche bis Harrislee sollte es 

brennen. Die Leitstelle löste 

einen Großeinsatz aus.

Es rückten neben dem Lösch-

zug der Berufsfeuerwehr 

Flensburg insgesamt acht Frei-

willige Feuerwehren aus, dar-

unter die Weicheraner. Selbst 

die dänische Seite unterstütz-

te die Löscharbeiten mit einem 

Tanklöschfahrzeug, das 20.000 

Liter Wasser mitführte. Fast 

20 kleinere Brandherde hatten 

Feuerwehr Flensburg-Weiche: Feuer an 

Bahnstrecke und ein heißes Mai-Wochenende

die Einsatzkräfte zu löschen. 

Mitunter mussten mehrere 

hundert Meter lange Schlauch-

leitungen gelegt werden oder 

Einsatzfahrzeuge über Wiesen 

an die Bahnstrecke heran-

fahren. Am Ochsenweg, nahe 

des Flugplatzes Schäferhaus, 

breiteten sich die Flammen am 

stärksten aus. Dort drohten die 

Feuer, Teile eines kleinen Wald-

stückes in Brand zu setzen.

Es gelang der Feuerwehr, nach 

rund eineinhalb Stunden alle 

Brände in den Griff zu bekom-

men. Der Ochsenweg musste 

während der Löscharbeiten 

teilweise gesperrt werden. 

Etwa 100 Einsatzkräfte waren 

bis 20.45 Uhr aktiv. Am nächs-

ten Tag bemerkten Passanten 

gegen 17.10 Uhr einen erneuten 

Brand an der Bahnstrecke. Es 

entwickelte sich ein erneuter 

Einsatz für die Berufsfeuer-

wehr sowie die Wehren aus Jür-

gensby und Weiche. Es brannte 

eine Böschung auf einer Länge 

von 50 bis 80 Metern.

Die Bahnstrecke wurde sofort 

gesperrt. Um das Ausmaß des 

Brandes zu erkunden, setzte 

die Berufsfeuerwehr auch eine 

Drohne ein. Zudem kontrollier-

ten Feuerwehrleute den ge-

genüberliegenden Gleisbereich 

vom Ochsenweg aus, konnten 

dort aber nichts feststellen. 

Die Löscharbeiten gestalteten 

sich trotz der geringeren Aus-

dehnung schwierig. Das Feuer 

hatte sich auch unterirdisch 

in einem Wall ausgebreitet, 

der direkt an das Gelände des 

Entsorgungsbetriebes Nord-

Schrott grenzt. Zudem wurden 

➤ Manuelle Therapie
 nach Maitland

➤ Krankengymnastik
➤ KG-ZNS / PNF
➤ Manuelle Lymphdrainage
➤ Fango & Massage
➤ FDM (Faszienbehandlung)
➤ Cranio-Sacral-Therapie

Krankengymnastik
Physiotherapie

Husumer Str. 309 | 24941 Flensburg-Weiche | Fon 0461 1683900 | www.physiotherapie-weiche.de 

Physio- & Manualtherapeut

Kief�gelenks-
     behandlung bei CMD

Erste Hilfe: Fortbildung der Feuerwehren

Neues AED-Gerät am Gerätehaus
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semble musste kein Bauleitver-

fahren eingereiht werden: Sie 

hat Bestandsschutz und steht 

zudem unter Denkmalschutz. 

Anders sieht es um den geplan-

ten Neubau für die Kita aus, 

der südöstlich des einstigen 

Gotteshauses errichtet wer-

den soll. Ein zweigeschossiges 

Bauwerk mit drei Treppenauf-

gängen, gedacht für etwa 100 

Kinder.

Bis Ende August 2025 hatte der 

B-Plan öffentlich ausgelegen. 

Die eingegangenen Stellung-

nahmen wurden gesichtet und 

bearbeitet. Es gab Abstim-

mungsbedarf, es dauerte län-

ger als gedacht. Ursprünglich 

sollte das Projekt schon im Fe-

bruar auf die Tagesordnung der 

städtischen Gremen. Es wurde 

Mai – und da gab es von meh-

reren Stellen Gegenwind. „Der 

Ochsenweg ist eine vielbefah-

rene Straße, das Verkehrsauf-

kommen ist extrem“, betonte 

Glenn Dierking. „Außerdem gibt 

es nur zehn Stellplätze – das 

wird zu einem Chaos führen, 

wenn die Eltern ihre Kinder 

morgens mit dem Auto zur Kita 

bringen.“ Der SSW-Ratsherr 

griff im Prinzip die Bedenken 

auf, die die Aktionsgemein-

schaft „Gesunder Stadtteil 

Weiche“ bereits geschildert 

hatte (siehe Extra-Kasten).

Ralph Müller, der Naturschutz-

beauftragte der Stadt Flens-

burg, rollte das Vorhaben von 

einer anderen Seite auf. „Der 

Plan ist sehr am Denkmal-

schutz orientiert“, sagte er und 

machte „zu viele Defizite und 

Auf dem Grundstück, das die 

ehemalige katholische Kir-

che ziert, wuchert die Botanik. 

Schon seit Jahren gibt es ein 

Konzept, dieses Areal für einen 

Kindergarten zu nutzen. Das 

erforderliche Bauleitverfahren 

ist inzwischen weit gediehen. 

Der Bebauungsplan Nummer 

318 „Ochsenweg 82 (ehem. St. 

Michael)“ sollte eigentlich am 

21. Mai mit dem Satzungsbe-

schluss der Ratsversammlung 

auf seine Zielgerade gehen. 

Wenige Tage zuvor sorgte al-

lerdings der vorgeschaltete 

Ochsenweg 82: Von der 

katholischen Kirche zur Kita?

Städtische Umwelt- und Pla-

nungsausschuss dafür, dass 

mindestens eine Ehrenrunde 

eingelegt wird. Das Gremium 

hatte grundsätzliche Fragen 

und Zweifel. Eine knappe Mehr-

heit entschied sich dafür, das 

Thema erneut aufzugreifen 

– wenn einige Punkte geklärt 

sind.

Gottesdienste gab es in der 

ehemaligen Kirche „St. Mi-

chael“ schon lange nicht mehr. 

Die katholische Pfarrei „Stel-

la Maris“ ist jedoch weiterhin 

als Grundstückseigentüme-

rin eingetragen und hat das 

Architekturbüro „pmp Projekt 

GmbH“ eingeschaltet. Die Ent-

scheidung fiel schon vor rund 

vier Jahren für eine Kinderta-

gesstätte. Als Betreiberin ist 

die „Caritas“ vorgesehen. Die-

ser katholische Wohlfahrts-

verband ist seit dem letzten 

Sommer mit einem Büro im 

Quartierszentrum Weiche prä-

sent.

Die Kuppel soll als überdachter 

Spielplatz eine neue Funktion 

erhalten. Ebenso das ehemali-

ge Gemeindehaus als Sitz der 

Kita-Verwaltung und eines Fa-

milienzentrums. Für dieses En-

Ein Zuhause zum Wohlfühlen
 

Amrumer Straße 2-4 a · Telefon 04 61/9 37 70
Übersicht über die geplante Kita

Es wuchert die Botanik auf dem Gelände und an der unter Denkmalschutz stehende Kuppel

--

-
-
--
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vrbanknord-immo.de

Ihre Immobilienprofis

im Norden.

Wir vermitteln Ihre Immobilie im Norden. 

Schnell, persönlich, mit kompetentem

Rundum-Service. Sprechen Sie uns an! 

Ihr Team aus Flensburg
Martina Friedrich und Kathrin Dikti mit 

Immobilienmakler Michael Pleger

Telefon: 0461 40215-3465

Was wir Ihnen anbieten:

▪ Verwalten

▪ Immobilienbewertung
▪ Verkaufen

▪ Kaufen

▪ Vermieten

Neue Objekte und Infos auf 

unserem Instagram-Kanal:

instagram.com/
instagram.com/

vrbanknordimmo
vrbanknordimmo
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Widersprüche“ gerade in Um-

weltfragen aus. Primär geht es 

um einige größere Bäume, die 

dem Neubau zum Opfer fallen 

würden. Auch für einen vorge-

sehenen Laubengang zwischen 

Kita und Kuppel müssten Bäu-

me gefällt werden. Ebenso für 

einen verbreiterten Fuß- und 

Radweg an der Lilienthalstra-

ße, der in das Bauleitverfahren 

integriert worden ist.

Es fielen einige Argumente für 

den Standort – etwa die gute 

Busanbindung, die Nähe zur 

Gartenstadt, die angedachte 

Kuppel-Turnhalle oder der Be-

darf an Kindergarten-Plätzen 

im Stadtteil. Die Stimmung im 

kommunalpolitischen Gremium 

war dennoch reserviert. Barba-

ra Asmussen (CDU) schlug eine 

Vertagung und einen erneuten 

Austausch mit dem Investor 

vor. Stefan Thomsen (Grüne) 

wunderte sich zwar, dass zu 

dieser späten Phase des Bau-

leitverfahrens noch „grund-

sätzliche Fragen“ gestellt wür-

den, aber es half nichts. Eine 

knappe Mehrheit sprach sich 

für die Verschiebung der Be-

schlussfassung aus. (ki)

Das sagt die Aktionsgemeinschaft

„Gesunder Stadtteil Weiche“

Wir hatten uns eingebracht. Zitat: „Es wird auf die problematische Verkehrssituation hingewie-

sen, die im Bereich der Zufahrt zum Kita-Gelände zu einer Gefährdungslage führen könnte. Es 

wird um eine Verkehrszählung gebeten und eine Zufahrt vom Kreisverkehr aus zum Kita-Gelän-

de vorgeschlagen.“

Darüber hinaus hat der Naturschutzbeirat unter anderem eingebracht: „Bezüglich des eigentli-

chen Projektes, der Integration der denkmalgeschützten Kirchengebäude in eine zukünftige Kita 

für 110 Kinder, stellt sich die Frage, ob eine derartige Einrichtung unmittelbar an einem Hotspot 

des Autoverkehrs gut platziert ist...“

Die Verwaltung begegnet der Stellungnahme des Naturschutzbeirates: „Bei dem Bereich Och-

senweg/Lilienthalstraße handelt es sich zwar um einen vielbefahrenen Bereich, dies trifft aber 

auch auf viele andere Bereiche, in denen Kindertagesstätten liegen, zu. Grundsätzlich wäre es 

natürlich wünschenswert, Kitas und Schulen in verkehrsberuhigten Bereichen anzusiedeln, dies 

ist aber im städtischen Bereich leider nicht immer möglich.“

Spannend wird es für uns bei der Antwort der Verwaltung auf unsere Stellungnahme: „Während 

der Stoßzeiten ist in diesem Bereich voraussichtlich mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 

Da aber ein großer Teil der zu betreuenden Kinder aus Weiche kommt, ist hier mit einem recht 

hohen Anteil an zu Fuß oder mit dem Fahrrad kommenden Kinder zu rechnen. Seitens der Ver-

kehrsbehörde wurden keine wesentlichen Bedenken vorgebracht.“

Es wird anerkannt, dass wir am Kreisel Ochsenweg in Weiche einen Hotspot des Autoverkehrs 

haben – mit viel Lkw- und Pkw-Betrieb. Das muss hingenommen werden, so die Antwort der Ver-

waltung. Jedoch wird auf unsere Bedenken argumentiert, dass es zu keiner starken Beeinträch-

tigung kommt, da ja ein hoher Anteil der Kinder zu Fuß oder mit dem Fahrrad kommt.

Die Aussagen sind für uns gesehen konträr. Die Verkehrsbehörde gibt damit das Verkehrsrisiko 

an unsere kleinsten Verkehrsteilnehmer und Bürger weiter. Das ist für uns sehr fraglich! Wir bit-

ten um ein Überdenken der aktuellen Situation. Für eine weitere Diskussion bitten wir um eine 

zeitnahe Verkehrszählung, um auf einer fachlichen Grundlage zu diskutieren und um kinder-

freundliche Lösungen zu finden.  Gerhard Schmidt
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EV.-LUTH. FRIEDENSKIRCHE WEICHE

An der Friedenskirche 20 · 24941 Flensburg

Kirchenbüro

Verena Rohwer · Di. - Do. 8.00-14.00 Uhr · Tel. 0461/911 98

E-Mail: friedenskirche@flensburg-weiche.de · Internet: www.flensburg-weiche.de

Pastorin

Simone Schulze-Kösterke · An der Friedenskirche 20 · Tel. 0461/1603301

Pastorin

Heike Baran · Tel. 0461/95145

Ev. Kindergarten Friedenskirche Leiterin: Martina Struve-Flor · Tel. 0461/91664

Ev. Familienhaus Gartenstadt

Leiterin: Stephanie Nicolaisen · Abt-Nikolaus-Pfad 3  · Tel. 0461/8400503

UNSERE GRUPPEN LADEN EIN:

Frauenkreis 1. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr

Chor ImPuls Mittwochs, 19.30-21.00 Uhr

FÜR DIE GENERATION 60+:

Café Frieda 3. Donnerstag im Monat · 14.30-16.30 Uhr

An der Friedenskirche · Tel. 0461/ 91198

Kinder- und Jugendarbeit Tel. 0461/91198 

Fri-Ju (FRIEDAS Jugend)

im Gemeindezentrum

Mittwoch, 17.00-21.00 Uhr

Wir bitten um Spenden für unsere Kirchengemeinde 

auf folgendes Konto:

Kirchengemeinde Weiche

IBAN: DE 82 2175 0000 0165 9216 10

Stichwort: Friedenskirche Weiche

Verantwortlich für die 

Redaktion „Kirche was sonst“: 

Simone Schulze-Kösterke, Verena Rohwer, Heike Baran, Jürgen Hansen

Anschriften und Termine

„Der Menschensohn ist ge-

kommen, zu suchen und selig 

zu machen, was verloren ist.“ 

so steht es im Lukas Evange-

lium. (Lukas 19,10)

Vom Sachen suchen kann ich 

ein Lied singen, es vergeht kein 

Tag an dem ich nicht irgendet-

was suche.

Suchen und Finden gehören zu 

unserem Leben wie Ein- und 

Ausatmen. 

Der Mensch ist ein Suchender. 

Fast täglich suchen wir etwas 

– den Schlüssel, das Handy, 

Antworten auf Fragen oder 

den Sinn unseres Lebens. Dabei 

suchen wir oft noch viel mehr: 

Liebe, Anerkennung, Gebor-

genheit, Sicherheit und Glück. 

Doch je mehr wir suchen, des-

to häufiger merken wir, dass 

äußere Erfolge allein uns nicht 

dauerhaft erfüllen.

Das beschreibt auch der Dalai 

Lama treffend. Sinngemäß hat 

er einmal gesagt: „Viele Men-

schen opfern ihre Gesundheit 

und ihre Zeit, um etwas zu er-

reichen, und merken erst spä-

ter, dass sie dabei das eigentli-

che Leben verpasst haben. Wir 

sind oft so auf morgen konzen-

triert, dass wir das Heute nicht 

wahrnehmen.“

Die Bibel erinnert uns daran: 

Nicht nur wir suchen – auch 

Gott sucht uns. In Jesus kommt 

Gott den Menschen nahe, be-

sonders denen, die sich verirrt 

oder verloren fühlen. Sein Ziel 

ist es, uns zur „Seligkeit“ zu 

führen. Damit meint die Bibel 

ein tiefes inneres Glück, Frie-

den und das Gefühl, angekom-

men zu sein.

Eine alte Legende von zwei 

Mönchen zeigt dies auf ein-

fache Weise: „Es waren einmal 

zwei Mönche, die lasen mitein-

ander in einem alten Buch, am 

Ende der Welt gäbe es einen 

Ort, an dem Himmel und Erde 

sich

berührten und das Reich Got-

tes begänne. Sie beschlossen, 

ihn zu suchen und nicht umzu-

kehren, ehe sie ihn gefunden 

hätten. Sie durchwanderten die 

Welt, bestanden unzählige Ge-

fahren, erlitten alle Entbehrun-

gen, die eine Wanderung durch 

die ganze Welt fordert, und alle 

Versuchungen, die einen Men-

schen von seinem Ziel abbrin-

gen können. Eine Tür sei dort, 

so hatten sie gelesen. Man 

brauchte nur anzuklopfen und 

befinde sich im Reich Gottes.

Schließlich fanden sie, was sie 

suchten. Sie klopften an die Tür, 

bebenden Herzens sahen sie, 

wie sie sich öffnete. Und als sie 

eintraten, standen sie zu Hause 

in ihrer Klosterzelle und sahen 

sich gegenseitig an. Da begrif-

fen sie: Der Ort, an dem das 

Reich Gottes beginnt, befindet 

sich auf der Erde, an der Stelle, 

die Gott uns zugewiesen hat.“

Das Reich Gottes beginnt also 

nicht irgendwo am Ende der 

Welt, sondern dort, wo Gott 

uns hingestellt hat – mitten in 

unserem Leben.

Vielleicht liegt wahres Glück 

oft näher, als wir denken. 

Manchmal genügt es, im Hier 

und Jetzt zu leben, dankbar zu 

sein und Gottes Nähe im All-

tag zu entdecken. Denn wer 

lernt, Gott in allem zu finden, 

muss nicht ständig dem gro-

ßen Glück hinterherlaufen – er 

trägt bereits einen Teil davon in 

seinem/ihrem Herzen.

Ich wünsche Ihnen eine glück-

liche und zufriedene Sommer-

zeit, auch im Namen meiner 

Kollegin Heike Baran,

Ihre Pastorin Simone 

Schulze-Kösterke

Liebe Leserinnen und Leser,
Konfi-Zeit in der 

Friedenskirche Weiche                                                      

Anmeldung zur Konfi-Zeit
Es wieder so weit, die neuen Konfirmandinnen 

und Konfirmanden können sich anmelden. Die 

Konfirmationen wären dann nach Ostern 2028. 

Im Folgenden möchten wir unser Konfi-Modell vorstellen. Die 

Konfi-Zeit dauert ca. 2 Jahre und wird sich in 3 Phasen glie-

dern:

1. PHASE: 

Einstündiger wöchentlicher Konfer in Gruppen (Dienstag 

oder Mittwoch, 15.30 Uhr) Zeitraum: Nach den Sommerferien 

2026 bis Ostern 2027.  In dieser Phase geht es vor allem dar-

um, sich gegenseitig und unsere Gemeinde kennen zu lernen.

2. PHASE: 

7 Konfitage von April 2027 bis Januar 2028, ca. 1 Mal im Mo-

nat samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr (außer in den Ferien). Wir 

werden in kleinen Gruppen arbeiten (in dieser Zeit keine Tref-

fen am Nachmittag).

3. PHASE: 

1 ½ stündiger Konfer in Gruppen (14-tägig) mit gemeinsamem 

Wochenende und Vorbereitung auf die Konfirmation Zeit-

raum: Januar/Februar 2028 bis Ostern 2028

Wir hoffen auf viele positive Erfahrungen in dieser Zeit und 

an den Konfitagen, bei denen nicht nur wir Pastorinnen dabei 

sein werden, sondern auch die Teamer aus unserem Jugend-

raum. 

Alle, die jetzt Lust bekommen haben, dabei zu sein, können 

sich bei uns in der Friedenskirche im Kirchenbüro zu den         

Öffnungszeiten oder per E-Mail (friedenskirche@flensburg-

weiche.de) anmelden. Wer sich vorher noch einmal informie-

ren möchte, kann gerne bei uns (Heike Baran Tel. 95145 oder 

Simone Schulze-Kösterke 1603301 oder Verena Rohwer, Tel. 

91198) anrufen.

Für die schriftliche Anmeldung, die wir dann gerne zuschicken, 

bitten wir dazu um eine Kopie der Geburtsurkunde und eine 

Kopie der Taufurkunde. Wer noch nicht getauft ist, wird wäh-

rend der Konfi-Zeit getauft. Zum Zeitpunkt der Konfirmation 

sollten die Konfirmand*innen mindestens 14 Jahre alt sein.

Mit vielen lieben Grüßen

Heike Baran, Simone Schulze-Kösterke und Verena Rohwer
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Die Konfirmationen 2026

v. l. oben: Marlon Kühl, Jostein Burmeister, Friedrich Onnen, Mourice Davids

v. l. unten: Pastorin Baran, Lilly Habermann, Alina Frank, Josephine von Bandel 

Fotos: Foto Raake

v. l oben: Alexandra Ettinger, Luisa Rüter, Marcel Gall, Sara Pommeranz, 

Marie Prischtscheptschuk, Clara Loell                 

v. l. unten: Pastorin Schulze-Kösterke, Piet Lenschau, Mina Petersen,

Jonna Raddatz, Yuna Zessin

Aus dem Kindergarten 

Ev. Familienhaus 

Liebe Leser*innen,

Immer wieder kommt ein neuer Früh-

ling und wir können mit den Kindern 

täglich die Veränderung in der Natur beobachten, endlich wird 

alles grün und lebendig. Zudem freuen wir uns über die Sonne, die 

bisher noch nicht allzu oft in unsere Gesichter Wärme geschickt 

hat.

Wir blicken voller Vorfreude auf die nächsten Wochen, in denen 

wir mit den Kindern gerne und viel draußen sind. Wir möchten 

unsere Hochbeete wieder mit frischen Gemüsesorten bestücken, 

das Wachsen beobachten und gemeinsam ernten. Das wird na-

türlich noch eine Weile dauern.

Eine großartige Nachricht hat uns Anfang März erreicht. Das ev. 

Familienhaus wird als Öko-faire-Kita ausgezeichnet. Darüber ha-

ben wir uns riesig gefreut und sind auch stolz darauf. In Flensburg 

sind wir die 1. Kita, die diese Auszeichnung erhält. Diese Auszeich-

nung war ein langer Prozess, in dem es um den Bereich der Nach-

haltigkeit, Nutzung der Ressourcen und den Schutz von Natur und 

Tiere geht. Im Alltag bedeutet dies für uns, z.B. Mülltrennung in 

allen Gruppen, Regentonnen, Hochbeete, Insektenhotel, Blüten-

wiese, Hygieneartikel mit dem Blauen Engel, Bürobedarf mit dem 

Blauen Engel, Nutzung von Fair-Trade Lebensmitteln, Nutzung 

von Gebrauchsmaterialien zum kreativen Tun u.v.m.. Neue Ideen 

sind bereits besprochen und werden nun in Angriff genommen. Es 

ist eine große Bereicherung für alle Beteiligten, sich gemeinsam 

auf den Weg zu machen und den Klimawandel zu mildern. Für das 

Stoppen sind wir leider zu spät, aber wir haben es in der Hand, für 

unsere Kinder und deren Zukunft gemeinsam etwas zu bewegen.

Einen traumhaften Frühling für alle Leser*innen.

Viele Grüße, Stephanie Nicolaisen -Einrichtungsleitung -

Real Life - wenn 

der Sommer swingt

Friedenskirche Weiche · 07.06.26 · 19:00 Uhr

Nach dem Zauber des Winters, geht Real Life im Sommer 26 vol-

ler Vorfreude wieder auf die Bühne. Unter der Leitung von Ronald 

Balg kann sich das Publikum auf ein buntes Programm voller Kon-

traste freuen; schwebende Chorklänge treffen auf mitreißenden 

Swing, gefühlvolle Pop-Balladen auf zeitlose Evergreens.

Mal sanft und innig, mal rhythmisch pulsierend und voller Ener-

gie - das Programm erzählt von Sehnsucht und Hoffnung, von 

Leichtigkeit und Lebensfreude. Real Life möchte den Hörer gerne 

mitnehmen in ihre lebendige Interpretation der verschiedenen 

Klang- und Bewegungswelten und erhofft sich das gemeinsame 

Erleben eines warmen Sommerabends, der Begegnung schafft 

und noch lange in den Zuhörern nachhallt.
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Herzliche Einladung:

Gottesdienste und 

Veranstaltungen 

Sonntag, 31.05. · 10 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst in der Paulusgemeinde Rude/ 

Pn. Schulze-Kösterke/Café 

Samstag, 06.06. · 14.00 Uhr

Ökumenischer Familiengottesdienst Gelände hinter dem 

Restaurant Kam In/mit Friedenskirche Weiche, dän. 

Gemeinde und Arche (siehe besondere Gottesdienste)/

anschl. Stadtteilfest mit Spontan Trauungen (s. Artikel)

 

Sonntag, 07.06. · 19.00 Uhr

Konzert – Real Life -/der Eintritt ist frei (s. Artikel)

 

Donnerstag, 11.06. · 18.00 Uhr

Grillen an der Friedenskirche (s. Artikel)

 

Sonntag, 14.06. · 11.15 Uhr

Gottesdienst/Pn. Schulze-Kösterke

 

Sonntag, 21.06. · 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl/Pn. Schulze-Kösterke/Café

 

Sonntag, 28.06. · 10.00 Uhr

Gottesdienst bei uns/Pn. Baran/

gem. m. d. Paulusgemeinde

 

Samstag, 04.07. · 19.00 Uhr

Klangkonzert mit P. Heeren (s. Artikel)

 

Sonntag, 05.07. · 10.00 Uhr

Start der Sommerkirche in der Friedenskirche/Plattdeut-

scher Gottesdienst/Gebete von Dietrich Bonhoeffer/

Pn. Baran und Frau Dr. A. Jensen/Café/wer mit dem Bus 

fahren möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro an

(s. Artikel)

 

Sonntag, 12.07. · 10.00 Uhr

Sommerkirche in der Paulusgemeinde/ Gebete von 

Teresa von Ávila/Präd. Ilona Noll/Café (s. Artikel)

 

Sonntag, 19.07. · 10.00 Uhr

Sommerkirche in der Friedenskirche/ Gebete von 

Dorothee Sölle/Präd. Ilona Noll/Café (s. Artikel)

 

Sonntag, 26.07. · 10.00 Uhr

Sommerkirche in der Paulusgemeinde/ Gebete aus Taizé/

Pn. Baran/Café (s. Artikel)

Sonntag, 02.08. · 10 Uhr

Sommerkirche in der Friedenskirche/ Gebete von 

Óscar Romero/Pn. Schulze-Kösterke/Café/

wer mit dem Bus fahren möchte, melde sich bitte im 

Kirchenbüro an (s. Artikel)

zum Ausschneiden für die Pinnwand

Amtshandlungen 

Getauft wurden:

Am 18.04.2026  Janne Burmeister

Am 02.05.2026  Svea Winkelmann

Kirchlich getraut wurde:

Alexander und Bettina Petersen, geb. Haese

Kirchlich bestattet wurde:

Am 28.04.2026 (gest. 17.04.2026) Christian Carstensen,

im Alter von 90 Jahren.

Am 04.05.2026 (gest. 22.04.2026) Sergej Schubin,

im Alter von 41 Jahren.

Kirchenbus fährt am 05.07. und 02.08. 

Jeweils am 1. Sonntag im Monat fährt der Kirchenbus.

Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 91198. 

Folgende Haltestellen gibt es: 

9.20 Uhr Begegnungsstätte Nikolaus-Matthiesen-Straße

9.30 Uhr Bushaltestelle Pfauenaugenhof

9.35 Uhr Bushaltestelle bei Rewe/Ochsenweg

9.45 Uhr Ecke Hasenhof/Iltishof

Nach dem Gottesdienst fährt der Bus Sie wieder zurück zu 

den Haltestellen. 

Besondere Gottesdienste                                                                                                       

Ökumenischer Familiengottesdienst 

zum Stadtteilfest

Am Samstag, 06.06.26, um 14 Uhr auf dem Gelände hinter dem 

Restaurant Kam In, Husumer Str. 269, (s. Gottesdienstkasten). 

Anschließend Stadtteilfest (s. S. 4) und Spontan Trauungen 

(s. S. 22).

Sommerkirche 2026

Auch in diesem Jahr laden wir ganz herzlich zu den Sommer-

kirchengottesdiensten ein! 

Vom 05.07. – 16.08.26 feiern wir diese besonderen Gottes-

dienste gemeinsam mit der Paulusgemeinde auf der Rude  – 

abwechselnd bei uns oder dort. Die Termine und Orte finden 

Sie/findet Ihr auf dieser Seite. Das Thema lautet: „Gebete 

aus aller Welt.“ An jedem Sonntag stehen Gebete bekannter 

Theolog*innen und Christ*innen von verschiedenen Kontinen-

ten im Mittelpunkt – ebenso wie die Menschen und Geschich-

ten dahinter, und dies wird sicher eine spannende Reise. 

Am 5. Juli feiern wir einen plattdeutschen Gottesdienst mit 

Pastorin Baran und Frau Dr. Annemarie Jensen in Weiche. 

Auch zum anschließenden Kirchencafé an jedem dieser Sonn-

tage laden wir ganz herzlich ein! 

News & Nachrichten der Fri-Ju

Liebe Gemeinde, am 19. und 26. April fan-

den unsere diesjährigen Konfirmationen 

statt. Nach ihrer gemeinsamen Konfizeit 

konnten unsere Konfirmandinnen und 

Konfirmanden diesen besonderen Schritt 

feiern und wurden in festlichen Gottes-

diensten eingesegnet. Besonders freuen 

wir uns, dass einige der frisch Konfirmierten auch nach ihrer 

Konfirmation Teil unserer Jugendarbeit bleiben möchten. Beim 

Teamertag am 29. Mai wurden sie in ihre neue Rolle als Teame-

rinnen und Teamer eingeführt und haben erste Einblicke in die 

Aufgaben und die gemeinsame Arbeit erhalten. Wir freuen uns 

auf die kommende Zeit und auf ihr Engagement in unserer Ge-

meinde. Eure Fri-Ju



WEICHE WO SONST | 21KIRCHE...WAS SONST!

Hallo liebe Freundinnen und Freunde,

vor wenigen Wochen haben unsere dies-

jährigen Konfirmationen stattgefunden, 

Es ist immer wieder schön, dass wir die 

jungen Menschen in einer wichtigen 

Phase ihres Erwachsenwerdens beglei-

ten durften. Hoffen wir, dass wir ihnen 

wichtige Impulse für ihr weiteres Leben 

vermitteln konnten. Dazu gehört ganz besonders das Wissen 

darüber, was es ausmacht, zu Jesus Christus zu gehören und 

sich an seinen Erwartungen an die christliche Gemeinde zu 

orientieren. Dies ist eine entscheidende Grundlage für den 

Fortbestand der christlichen Kirche.

Sehr erfreulich ist auch, dass nicht nur die Konfirmandinnen 

und Konfirmanden sich an der Gestaltung ihrer eigenen Kon-

firmation beteiligen, sondern auch einige Teamerinnen und 

Teamer aus unserer Jugendarbeit mitgewirkt haben. Auf sie 

können wir immer wieder zählen, wofür wir sehr dankbar sind.

Vor gut einer Woche haben wir Pfingsten gefeiert. Das Ereig-

nis, von dem aus der Glaube an Jesus Christus als den Erlöser 

der Welt im Laufe der letzten zwei Jahrtausende praktisch 

alle Gebiete unserer Erde erreichen konnte.

Heute kommt es darauf an, dass dieser Glaube an kommen-

de Genrationen weitergegeben wird. Dies  ist nicht mehr so 

selbstverständlich, wie es früher häufig war. Deshalb ist es ja 

so wichtig, dass wir dies in unserer Arbeit vermitteln, eben 

auch in der Zeit der Vorbereitung auf die Konfirmation.

Ich wünsche uns allen eine schöne, aber auch nicht zu tro-

ckene Sommerzeit. Kommt auch in dieser Zeit gerne einmal 

vorbei.

Viele Grüße, Eure Frieda

Perlen des Glaubens

Perlen des Glaubens Garten

Wir laden herzlich zum nächsten Perlentreffen in den Perlen des 

Glaubens Garten nach Breklum ein. Dort werden wir gemeinsam 

kreativ sein, singen, tanzen, beten und auch Zeit im angrenzen-

den Garten der Sinne verbringen. Der Psalm 23 wird uns dabei be-

gleiten. 

Wir starten am Samstag, 27. Juni, um 9.30 Uhr an der Friedens-

kirche mit dem Gemeindebus. Die Rückkehr wird gegen 13 Uhr sein. 

Anmeldungen bitte bis 1 Woche vorher im Gemeindebüro der Frie-

denskirche (0461/91198 oder friedenskirche@flensburg-weiche.de). 

Weitere Termine gerne vormerken:

❍ Donnerstag, 17. September, 17-20 Uhr

❍ Donnerstag, 26. November, 17-20 Uhr.

Wir freuen uns über alte und neue Interessierte an den Perlen des 

Glaubens.  Auch die Teilnahme an einzelnen Terminen ist problem-

los möglich. Wir freuen uns auf euch!

Gudrun Brodersen (ARCHE Flensburg) und

Birgit Mondry (Gemeinde der Friedenskirche)

Gedichte von Karin Eggert

Jesus, breitest aus den Frieden, auch in unser ruhiges Haus.
Ich kann meine Angst besiegen und Du machst mehr Glauben draus.

Die, die doch so sicher wohnen, schickst Du sanft auf neuen Weg.
Du willst unsre Seelen schonen, und wenn ich mich schlafen leg -

bist Du da mit viel Erbarmen, jeden Tag und jede Nacht.
Und in Deinen guten Armen ruhen wir so sanft und sacht.
Allen Lesern einen gesegneten Start in den Sommer!

Karin Eggert

Du bist zwischen 6 und 11 Jahren alt und möchtest in deinen 

Sommerferien viel Spaß erleben?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Gemeinsam mit Dir wollen wir eine Woche verbringen. 

Das diesjährige Programm setzen wir aus Euren Wünschen 

zusammen. Schreibt bei der Anmeldung Euren Wunsch ins 

Wunschfeld und wir versuchen so viel wie möglich umzusetzen.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Am Vormittag steht für Euch ein kleiner Snack aus Obst 

und Gemüse bereit.

Das Mittagessen bereiten wir gemeinsam zu.

Wann? 10.08.-14.08.2026

Uhrzeit: 9 bis 15 Uhr

Kosten: 40 Euro

Kontoinhaber: Regionalzentrum

Bankinstitut: Nord Ostsee Sparkasse

BIC: NOLADE21NOS

IBAN: DE22 2175 0000 0165 9106 62

Verwendungszweck: „Name des Kindes „Ferien Ohne Koffer“

Ort: Friedenskirche Weiche

Die Anmeldung kann unter Friedenskirche Weiche, 

Tel.: 0461/91198 oder 

E-Mail: friedenskirche@flensburg-weiche.de erfolgen.

Auch im Jugendhaus Tarup kann angemeldet werden.

Teilnehmer*innenplätze sind begrenzt.

Wir freuen uns auf Euch

Das FOK-Team 

Du bist zwischen 6 und 10 Jahren alt  und möchtest
in deinen Sommerferien viel Spaß erleben?

Dann bist du bei uns genau richtig! Gemeinsam
mit dir wollen wir eine tolle Woche verbringen.

Unser Thema lautet: "Nachhaltigkeit"

Kirchenkreis Jugendwerk Sl-Fl
Rena Opp

Mühlenstraße 19
24937 Flensburg

Tel.: 0461-50309-81
Fax: 0461-50309-87

Email: opp.jugendwerk@kirche-slfl.de
 

Ferien ohne Koffer

Wann ? Mo. 04.07.2022 bis Fr. 08.07.2022
von 9:00 - 15:00 Uhr

Anmeldung:

Teilnehmerzahl begrenzt!
 

Anmeldebogen im Kirchenbüro oder 
Vivian Gyasi-Amoateng 0151-58700760 

Kosten 20 €

Du bist zwischen 6 und 10 Jahren alt  und möchtest
in deinen Sommerferien viel Spaß erleben?

Dann bist du bei uns genau richtig! Gemeinsam
mit dir wollen wir eine tolle Woche verbringen.

Unser Thema lautet: "Nachhaltigkeit"

Kirchenkreis Jugendwerk Sl-Fl
Rena Opp

Mühlenstraße 19
24937 Flensburg

Tel.: 0461-50309-81
Fax: 0461-50309-87

Email: opp.jugendwerk@kirche-slfl.de
 

Ferien ohne Koffer

Wann ? Mo. 04.07.2022 bis Fr. 08.07.2022
von 9:00 - 15:00 Uhr

Anmeldung:

Teilnehmerzahl begrenzt!
 

Anmeldebogen im Kirchenbüro oder 
Vivian Gyasi-Amoateng 0151-58700760 

Kosten 20 €
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Für die Generation 60+   

Frauenkreis: Der Frauenkreis trifft sich am Donnerstag, den  02. Juli um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum 

an der Friedenskirche.

Café Frieda: Die nächsten Café Frieda finden am Donnerstag, 18. Juni und am 16. Juli im Gemeindezen-

trum an der Friedenskirche statt. Wir treffen uns von 14.30 – 16.30 Uhr und laden alle älteren Menschen 

ganz herzlich dazu ein! Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro, Tel. 91198. Wer mit dem Kirchenbus ab-

geholt werden möchte, melde sich bitte auch im Kirchenbüro.

Geburtstagscafé: Alle Gemeindemitglieder ab dem 70. Geburtstag, die in der Zeit vom 19.02. bis 07.07. 

Geburtstag hatten/haben, sind herzlich eingeladen, am Donnerstag, den 09.07. von 14.30 – 16.30 Uhr im 

Gemeindezentrum an der Friedenskirche, am Geburtstagscafé teilzunehmen. Hierzu bitten wir um An-

meldung im Kirchenbüro, Tel. 91198. Wer mit dem Kirchenbus abgeholt werden möchte, melde sich bitte 

auch im Kirchenbüro.

Frieda was noch 
Spontan Trauungen

Liebe interessierte Paare, 

am 06. Juni 2026 feiern wir unser 

Stadtteilfest auf dem Gelände neben 

dem Restaurant Kam In, Husumer Stra-

ße 269. An diesem besonderen Tag möchten wir Euch und Ihnen 

die Möglichkeit bieten, ganz spontan eine kirchliche Trauung oder 

eine kirchliche Segnung zu erleben.

Ihr findet/Sie finden uns direkt auf der Festwiese (von 15 – 18 Uhr). 

Vor jeder Trauung nehmen wir uns Zeit für ein persönliches Ge-

spräch, damit die Feier individuell gestaltet werden kann und zu 

Euch/Ihnen passt.

Paare, die bereits standesamtlich verheiratet sind, bitten wir, ihre 

Heiratsurkunde mitzubringen.

Im Anschluss fahren wir gemeinsam mit einem Brautwagen zu 

unserer „Frieda“ (Friedenskirche liegt direkt neben der Festwie-

se), wo die Trauung stattfinden wird.

Wir freuen uns auf viele Begegnungen, schöne Gespräche und 

diesen besonderen Moment mit Euch und Ihnen!

Schauen Sie gerne vorbei!

Ihre Frieda-Team

Bewerber/in für Freiwilliges Soziales Jahr 

oder Bundesfreiwilligendienst gesucht

Zum 01.08.2026 suchen wir eine/n Bewerber/in für ein Frei-

williges Soziales Jahr (FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst 

(Bufdi). Diese Stelle ist in unserer Friedenskirche Weiche ange-

siedelt, wo es um Begleitung von Kindern in unserer Kinderta-

gesstätte, unterstützende Tätigkeiten im Gemeindealltag und 

in der Jugend- u. Konfirmandenarbeit geht.

Wir suchen Bewerber/innen ab 18 Jahren, gerne mit Führer-

schein, Klasse B, die auch Mitglied einer Kirche sind.

Bewerbungen bitte an: Ev.-Luth. Friedenskirche Weiche, An der 

Friedenskirche 20, 24941 Flensburg.

Infos gibt es bei Pastorin Schulze-Kösterke, 

Tel. 0461/1603301. 

An der Friedenskirche 20, FL-Weiche

göttliche Grillwurst & himmlisches Bier an der Frieda

Bei jedem
Wetter ☺☺

Das Orga-Team freut sich über viele durstige und 
hungrige Nachbarn

Andreas Frisch Jürgen Bethge

Klönschnack über Gott & die Welt

Gongkonzert mit Peter Heeren    

In der Friedenskirche, An der Friedenskirche 20, 24941 Flens-

burg findet am Samstag, d. 04.07.26, 19.00 Uhr das Gongkon-

zert mit Peter Heeren statt.

Die Klänge wie aus einer anderen Welt - überirdisch und den-

noch so berührend. Die Klänge eines Gongs sind anders. Sie er-

füllen nicht nur den Raum, in dem der Gong gespielt wird. Sie 

erfüllen die Menschen, die ihnen lauschen, denn Gongvibratio-

nen im Besonderen lassen uns den Klang nicht nur hören, son-

dern auch taktil wahrnehmen.

Alle sind herzlich eingeladen.

Eintritt frei, Spende willkommen



Werden Sie Teil unserer starken  
Gemeinschaft und profitieren Sie von  
günstigen Mieten, lebenslangem Wohn-
recht und vielen weiteren Vorteilen.  
Jetzt Traumwohnung finden: 
90 90 20 · www.fab.sh

Bezahlbarer Wohnraum

Flensburger Arbeiter-Bauverein eG | 
 Wohnungsbaugenossenschaft seit 1878

Für  
immer dein, 
dein Bau-
verein!
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Die Bauwirtschaft Nord ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für hochwertigen          
Trockenbau in Flensburg und der Region. Ob Neubau, Umbau oder Sanierung – wir 
realisieren durchdachte Innenausbaulösungen mit handwerklicher Präzision und 
langjähriger Erfahrung. Unser Leistungsspektrum umfasst die Planung und Umset-
zung moderner Trockenbaukonstruktionen für private, gewerbliche und öffentliche 
Projekte.
Wir errichten stabile Wände und Deckensysteme aus hochwertigen Materialien wie 
Gipskarton, Fermacell oder OSB-Platten und schaffen damit flexible Raumstrukturen. 
Dabei berücksichtigen wir selbstverständlich Anforderungen an Schall-, Brand- und 
Feuchteschutz. Auch Doppelständer-wände sowie anspruchsvolle Deckensysteme mit 
integrierter Akustik oder Beleuchtung gehören zu unserem Leistungsangebot. Sorgfältige Spachtelarbeiten sorgen für per-
fekte Oberflächen und eine optimale Grundlage für die weitere Raumgestaltung.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Dämmung und Isolierung von Gebäuden. Durch den Einsatz moderner Dämmma-

terialien verbessern wir die Energieeffizienz und sorgen für ein angenehmes Raum-
klima. Ergänzend übernehmen wir professionelle Bodenarbeiten, etwa die Verlegung 
von Trockenestrich und den Aufbau stabiler Unterkonstruktionen.
Darüber hinaus integrieren wir Türen, Zargen, Schiebetürsysteme sowie technische 
Installationen fachgerecht in Trockenbaukonstruktionen.

LEISTUNGEN:
• Trockenbau • Bodenbelagsarbeiten
• Malerarbeiten • Elektrotechnik
Strandweg 2 · 24939 Flensburg · Tel. 0461 899 82 30
info@bwnord.de · www.bwnord.de

de auf dem eingezäunten Platz 

herumtollen zu sehen. Rück-

meldungen zeigen, dass der 

Platz gut angenommen wird. 

Hundekot wird gesammelt und 

Altglas-Reste verschwinden 

mehr und mehr. Vermüllung 

ist kaum festzustellen. Danke 

an alle Beteiligten! Der Beitrag 

vom Bingo-Lotto-Fernsehteam 

wurde am 24. Mai ausgestrahlt. 

Siggi Pfingsten

Drei Jahre ist es her, das erste 

Ideen gesammelt wurden, um 

einen Hundefreilaufplatz ein-

zurichten. Nun heißt es auch 

im Bericht auf „NDR3/ Bingo 

Lotto“ offiziell: Leinen los im 

Hundefreilaufplatz – jedoch 

Hunde bitte an die kurze Leine 

im Stiftungsland Schäferhaus. 

Gerade jetzt, wenn wieder 

viele Galloway-Kälber auf der 

„wilden Weide“ geboren wer-

den, die Vogelwelt ihre Jungen 

ausbrütet und aufzieht, junge 

Kitze im hohen Gras abgelegt 

oder geführt werden, ist es 

eminent wichtig, Rücksicht auf 

die Natur des Schäferhauses 

zu nehmen und somit auf den 

Wegen zu bleiben.

Das Projekt „Schutz der Na-

tur des Stiftungslandes mit 

dem Angebot des Hundefrei-

laufplatzes“, das von der Ak-

tionsgemeinschaft „Gesunder 

Stadtteil Weiche“ realisiert 

Hundefreilaufplatz: Dreh-Termin 

mit dem Bingo-Lotto-Fernseh-Team

wurde, stand im Mittelpunkt 

des Interesses des Filmteams. 

Mit finanzieller Unterstützung 

von Bingo Lotto, der Stadt 

Flensburg, einigen privaten 

Spenden, der praktischen Hilfe 

des TBZ sowie ehrenamtlicher 

Hilfe und fachlicher Beratung 

mehrerer Stellen konnte die-

se Idee erfolgreich umgesetzt 

werden.

Es erzeugt große Freude, Hun-

Das Bingo-Lotto-Fernsehteam in Weiche. Foto: Peter Offelder
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Heizung · Bäder
Wärmepumpen

Der Bezirksverband Nord im Sozialverband VdK Nord freut sich, Sie – nach dem großen Erfolg im letzten Jahr- wieder beim  
Sommerfest begrüßen zu dürfen.

Zu einem fröhlichen Nachmittag, mit Kaffee und einem großen Kuchenbuffet, mit Grillvariationen und erfrischenden Getränken,  
mit Musik und weiteren Darbietungen, möchten wir Sie ein wenig verwöhnen.

Anmeldungen bei:
Imke Jessen unter  
04 61 / 90 49 43 53  

(bitte auf Anrufbeantworter sprechen) 
kv-nord@nord.vdk.de

in Handewitt am 20.06.2026
Zum Sommerfest laden wir herzlich ein. 

Beginn: 20. Juni 2026, 14.00 Uhr

Ort: Gelände des Reitvereins Handewitt 
 Alter Kirchenweg 38 a, 24983 Handewitt

Für unser leibliches Wohl mit diversen Grillspezialitäten und kühlen Getränken -gegen einen kleinen Kostenbeitrag- ist gesorgt.
Salate und Beilagen zum Grillen oder auch selbstgebackene Kuchen sind immer herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Groß und Klein sind herzlich willkommen.

Sozial zwischen den Meeren

GrillenGrillen

MusikMusik

SPD: Bahnhof Weiche – Chance für den ganzen Stadtteil

Das Land Schleswig-Holstein will 100 Millionen Euro für die Bahn geben. Das ist 

eine große Chance für ganz Flensburg – und besonders für den Stadtteil Wei-

che. Der neue Fernbahnhof kann mehr sein als nur ein zusätzlicher Haltepunkt. 

Er kann helfen, den ganzen Stadtteil weiterzuentwickeln. Unser Ziel ist klar: Wei-

che soll besser mit der Stadt verbunden werden.

Wenn ein Fernhaltepunkt entsteht, müssen wir auch den Verkehr insgesamt 

verbessern. Die Unterführung ist heute schon zu eng und reicht nicht aus. Eine 

neue Verbindung für Fußgänger und Radfahrer über die Gleise kann helfen. Die 

Bahnlinie darf Weiche nicht weiter trennen. Im Bereich südlicher Ochsenweg soll 

ein lebendiges Zentrum entstehen. Wir wollen schöne öffentliche Plätze, mo-

derne Infrastruktur und Orte, an denen sich Menschen treffen können. Wichtig 

sind auch genügend Supermärkte und eine gute Versorgung mit Ärzten.

Für uns ist klar: Die Investitionen in die Bahn sollen der Start für die Entwicklung 

von Weiche sein. Das funktioniert besser, wenn Weiche offiziell als Sanierungs-

gebiet gilt. Daher wollen wir einen Antrag beim Land stellen, wenn wieder neue 

Sanierungsgebiete ausgeschrieben sind.  

Rainer Körber/Maria Wappler (SPD-Ratsfraktion)
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mer – fünf Leiter, sechs Kinder 

und ein Hund – hatten in der 

Nacht recht gut geschlafen, so-

dass wir zügig vorankamen und 

unseren Mittagsplatz noch vor 

der geplanten Zeit erreichten. 

Dort trennten sich die Wege 

der Gruppe: Eine Teilgruppe 

sollte an diesem Tag insgesamt 

25 Kilometer schaffen, die an-

dere „nur“ 15. Ein paar Süßig-

keiten wurden gegessen, damit 

das Gewicht weniger wurde. 

Dann ging es an den längsten 

Teil des Weges bis zu dem heu-

tigen Schlafplatz, der sich bei 

einer Minigolfbahn befand. Die-

ser Schlafplatz war besonders 

luxuriös, weil sich auf dem Ge-

lände noch zwei Shelter befan-

den, in denen die meisten von 

uns bequem schlafen konnten. 

Zudem gab es eine echte To-

ilette in dem naheliegenden 

Gemeindehaus. Das war schon 

ein klares Upgrade zum ers-

ten Schlafplatz und Mittags-

platz. Wir kochten auch dies-

mal mit unseren Trangias. Das 

sind recht leichte schwedische 

Spiritusbrenner. Baltica, unser 

Pfadfinderhund, war natürlich 

immer mit dabei und hat sich in 

den Pausen immer mal wieder 

Streicheleinheiten abgeholt.

Der letzte Tag wurde noch ein-

mal zu einer Herausforderung. 

Wir mussten es schaffen etwa 

13 Kilometer bis zum Mittag zu 

wandern, damit die Eltern nicht 

auf einem leeren Parkplatz 

standen. Am Morgen jedoch 

klagten schon einige über Bla-

sen und andere waren gar nicht 

motiviert, noch den restlichen 

Teil zu laufen. Das waren aller-

dings nicht die Kinder...

Bei der Frühstückspause ent-

schieden wir uns für eine Ab-

kürzung an der Straße entlang, 

auf der wir leider einen Leiter 

verloren, der sich dann auf-

grund streikender Füße ander-

weitig zum Parkplatz bewegte. 

Für den Rest ging es noch ein 

Stückchen durch ein Militär-

übungsgebiet. Das war recht 

abenteuerlich, aber eine will-

kommene Abwechslung zur 

Straße. Wir erreichten unse-

ren Treffpunkt pünktlich und 

mit allen Beteiligten. Einige 

Teilnehmer würden sicher-

lich noch einmal teilnehmen, 

anderen würde ich meinen 

Nerven zuliebe davon abraten. 

Schlussendlich war es aber ein 

erfolgreiches Wochenende: alle 

angekommen, niemand dauer-

haft verloren und die meisten 

sogar noch gut gelaunt.“  

Markus Pfitzer

Die Pfadfinder „Royal Rangers“ 

von der Arche in Weiche legten 

nördlich der Grenze über 40 

Kilometer zurück. Ein Erfah-

rungsbericht: „Unser Hajk be-

gann auf einem kleinen Park-

platz in Dänemark mit viel zu 

schweren Rucksäcken. Dort 

überprüften wir zunächst die 

Rucksäcke und packten dabei 

Bücher und den zweiten und 

dritten Pullover wieder aus. Vor 

uns lagen drei Tage Wandern, 

Kochen mit Trangias und Schla-

fen unter Tarps. Zusätzliches 

Gewicht würden wir schon bald 

deutlich spüren.

Die erste kleine Wanderung: 

etwa fünf Kilometer zu unse-

rem ersten Schlafplatz in 

einem Hundewald. Diesen er-

reichten wir nach etwa einer 

Stunde und bauten dort unse-

re Tarps auf. Tarps sind leichte, 

rechteckige Planen, etwa wie 

Zeltplanen. Darunter finden 

vier bis fünf Personen Platz. 

Diese befestigten wir an jeweils 

Arche Flensburg: Drei-Tage-

Wanderung in Dänemark

zwei Bäumen entgegen der 

Windrichtung. Die Nacht verlief 

ruhig und am nächsten Morgen 

starteten wir auf die längste 

Strecke des Wochenendes.

Für unseren Hajk orientierten 

wir uns am Ochsenweg, auch 

Hærvejen genannt, einem al-

ten Handels- und Pilgerweg 

durch Dänemark. Alle Teilneh-

ARCHE

Evangelische Freikirche im Mülheimer Verband

Nikolaus-Matthiesen-Straße 2 · 24941 Flensburg

Markus Pfitzer · Pastor · www.arche-flensburg.de · pastor@arche-flensburg.de

ARCHE Kunterbunt

Christlicher Kindergarten

Nikolaus-Matthiesen-Straße 2 · 24941 Flensburg

Andrea Peter · Kita-Leitung

www.arche-flensburg.de · kita@arche-flensburg.de · Büro: 0461 - 91702

Pausen waren willkommen

Auf der Wanderung
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 Jägerweg 16 •  24941 Flensburg
 +49 (0)1522 616 1226
 diana.wieland.therapie@gmail.com
 www.deintherapieraum.de

Humanistische Psychotherapie
Ankommen  •  Verstehen  •  Verändern
Gestalt- & Gesprächstherapie für innere
Klarheit und neue Perspektiven

DDiiaannaa  WWiieellaanndd  (Heilpraktikerin* für Psychotherapie)

weitere Informationen:

PORTRAIT: DIANA WIELAND

men mit ätherischen Ölen zur 

Entspannung an. Dabei werden 

Entspannungs- und Fantasie-

reisen zur Förderung innerer 

Ruhe angeleitet. Termine nach 

Vereinbarung. 

(WWS)

Der erste Schritt zur Verände-

rung ist Bewusstheit – so lau-

tet ein Leitsatz von Fritz Perls, 

Begründer der Gestalttherapie. 

Auf dem Weg zu innerer Klar-

heit und zum Wachstum der 

eigenen Persönlichkeit bietet 

sich ein Besuch bei Diana Wie-

land an. Die Flensburgerin hat 

in der Gartenstadt im Jäger-

weg 16 ihre einladende Praxis 

mit dem Therapieansatz für 

Humanistische Psychothera-

pie aufgebaut.

Sie begleitet Menschen in her-

ausfordernden Lebensphasen 

– bei emotionalen Belastun-

gen, Ängsten, Stress, Trauer 

sowie das eigene Erleben. Die 

Beziehung zu sich und zu an-

deren Menschen können be-

wusst wahrgenommen und 

achtsam erkundet werden. 

Selbst Frust oder Ärger darf im 

Moment vorhanden sein, ohne 

dass dieses Gefühl erklärt oder 

bewertet werden muss. „Im hu-

manistischen Ansatz geht es 

darum, sich selbst besser zu 

verstehen, innere Klarheit zu 

entwickeln und neue stimmige 

Möglichkeiten für sich zu er-

kennen und neu zu gestalten“, 

erklärt Diana Wieland. „Das Ziel 

lautet: Sich selbst bewusst im 

Hier und im Jetzt wahrzuneh-

men, um wieder besser mit sich 

selbst in Kontakt zu kommen.“

Die humanistische Psycho-

Diana Wieland: Heilpraktikerin für Psycho-

therapie – Humanistische Psychotherapie

therapie geht davon aus, dass 

jeder Mensch die Fähigkeit zur 

Lösung seiner Themen in sich 

trägt. Im Mittelpunkt stehen 

ein wertschätzender, empha-

tischer Kontakt und die Unter-

stützung im Prozess ohne 

Druck, sich bewusst auf den 

gegenwärtigen Moment ein-

zulassen in einem geschützten 

Raum.

Diana Wieland vertraut haupt-

sächlich auf Erfahrungswerte 

der Gestalt- und Gesprächs-

therapie. Sie vertritt die Hal-

tung, dass durch das achtsame 

bewusste Erleben von Gefühlen 

und das Erkunden innerer Pro-

zesse neue Handlungsformen 

entstehen können. Gerne inte-

griert sie die Aromatherapie 

zur Entspannung sowie Ele-

mente aus der Kinesiologie zur 

Förderung der Körperwahr-

nehmung. Ergänzend bietet 

Diana Wieland auch Nachmit-

tage in kleingehaltenem Rah-

Diana Wieland in ihrer Praxis



28 | WEICHE WO SONST

IHRE DRUCKEREI
SEIT 1920 IN
FLENSBURG
                        REGIONAL DRUCKEN!

Wir machen mehr aus Ihrem Bad!

Scheel… �exibel, dynamisch und kompetent!

Gerrit Scheel

G
er r it  S c heel

Gas- und Wasser-
Installateurmeister
Schäferweg 2
24941 Flensburg

Tel.  0461 57111
Mobil 0171 3164011
Web: sanitaer-flensburg.de
E-Mail: info@sanitaer-scheel.de

Sanitäre Anlagen
Zentralheizungsanlagen
Fernheizung
Klempnerei
Dachrepartur
Notdienst

 Stephan Witt 
Tischlermeister und Holztechniker  

Türen und Fenster 
Parkett und Laminat 

Reparaturen · Innenausbau 
Plissees 

 
24976 Handewitt · Heideland-Süd 29  

Tel. 04 61/9 43 29 
Fax 04 61 / 840 74 90 

info@tischler-flensburg.de 

www.tischler-flensburg.de

JUGENDTREFF WEICHE

Reporterfliege: Hallo, liebe Leser/Innen!

hier meldet sich wieder eure Reporter-

fliege aus dem Jugendtreff Weiche! Wäh-

rend draußen langsam die Sonne höher 

klettert und selbst ich beim Herumsurren 

ordentlich ins Schwitzen komme, liegt bei 

uns im Treff schon der Duft von Sommer, 

Farbe und ganz vielen spannenden Ak-

tionen in der Luft. Und glaubt mir: Meine 

kleinen Fliegenaugen haben schon einiges 

entdeckt!

Als Erstes habe ich mich natürlich direkt auf den neuesten Tratsch 

gestürzt und dabei herausgefunden, dass am 06. Juni 2026 wie-

der das große Stadtteilfest stattfindet! Dieses Mal wird nämlich 

nicht auf unserem Treffgelände gefeiert, sondern beim Quar-

tierszentrum vom Schutzengel Flensburg in der Husumer Stra-

ße 267 (siehe auch Artikel auf Seite 4).  Huiiii, da wird bestimmt 

wieder gelacht, gespielt, geschnackt und gefeiert! Ich freue mich 

jetzt schon darauf, zwischen den Ständen hindurchzuflitzen und 

überall meine neugierigen Fühler hineinzustecken. Also merkt 

euch den Termin unbedingt vor, denn dort summt garantiert das 

ganze Viertel zusammen!

Und auch unser „Open Minds“-Projekt geht weiter! Ihr wisst 

schon, das Projekt, bei dem wir gemeinsam unterschiedliche Kul-

turen und ihre Feste kennenlernen. Diesmal führt mich meine 

Flugroute direkt nach Schweden, na gut… zumindest fast. Am 19. 

Juni 2026 feiern wir nämlich gemeinsam mit euch das berühm-

te Mittsommerfest vor. Ich habe gehört, es soll gemütlich, fröh-

lich und richtig sommerlich werden. Vielleicht flattern ja sogar 

Blumenkränze durch die Gegend? Ich halte auf jeden Fall meine 

Flügel bereit und bin gespannt, was wir alles über Schweden ent-

decken werden.

Außerdem wird es in den Sommerferien richtig fleißig im Jugend-

treff! Vom 27. Juli bis 31. Juli sowie vom 03. August bis 07. Au-

gust 2026 steht unser großes Sommerferienprogramm an. Und 

diesmal heißt es: Ärmel hochkrempeln! Gemeinsam wollen wir den 

Jugendtreff renovieren, streichen und verschönern. Ich persön-

lich finde ja, ein bisschen frische Farbe kann nie schaden, obwohl 

ich hoffe, dass niemand versehentlich meine Lieblingslampe mit 

anmalt. Vielleicht bekommt der Treff ja sogar eine ganz neue Ecke 

zum Chillen oder kreative Wandgestaltung? Ich werde natürlich 

alles genau beobachten und aus sicherer Entfernung über die 

Farbeimer kreisen.

Bevor der ganze Sommerspaß startet, gönnt sich der Jugend-

treff allerdings eine kleine Sommerpause. Vom 06. Juli bis zum 19. 

Juli 2026 bleiben die Türen geschlossen und auch ich werde mei-

ne Flügel ein kleines bisschen ausruhen. Vielleicht liege ich dann 

heimlich irgendwo in der Sonne und trainiere mein besonders 

entspanntes Summen. Aber keine Sorge: Danach geht’s wieder 

mit frischer Energie weiter!

Bis dahin halte ich weiterhin meine Fühler offen und sause neu-

gierig durch den Treff, damit ich keine Neuigkeit verpasse. Und 

eins kann ich euch verraten: Der Sommer im Jugendtreff Weiche 

wird garantiert alles andere als langweilig!

Eure Reporterfliege

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag 14-19 Uhr • Dienstag 14-19 Uhr

Mittwoch 15-19 Uhr • Donnerstag 14-19 Uhr • Freitag 15-21 Uhr

FESTE ANGEBOTE: 

Montags: „Kreatives Journaling“ mit Katja 15-17 Uhr

Freitags: Abendbrot 18-19 Uhr

Jägerweg 2 · 24941 Flensburg · Telefon 9 36 36

ftv@jugendtreff-weiche.de · www.jugendtreff-weiche.de
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0461 - 90 27 4867

www.bestattungen-erichsen.de

Harniskai 22    24937 Flensburg
im neuen Stadtspeicher

Vertrauen und Fürsorge
- seit Generationen

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!

|

Ambulantes Pflegezentrum Nord

Ambulantes Pflegezentrum Nord, Pfauenaugenhof 2, 24941 Flensburg
www.apn-flensburg.de | info@apn-flensburg.de

Gut umsorgt 

in Flensburg, 

Harrislee und 

Umgebung.

Tel. 
0461  14 10 5-0

 

• Selbstbestimmt leben in Ihrem  
Zuhause – mit unserer Hilfe.

• Kompetente Pflege und Betreuung
• Versorgung und Sicherheit
• Lieferung Ihres Wunschgerichtes  

pünktlich zur Mittagszeit
 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie –  
kostenlos und gern bei Ihnen zuhause!

Veranstaltungskalender der  
APN-Begegnungsstätte Weiche 

Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher  
unserer Begegnungsstätte, 
 
seit dem Ur? At harum quamus molo deliquid que 
omniasped maximinveles sequi inullendunt re il 
minveni im vero millia dundus sam et officiandest molo 
di doluptae libus earit es autecullia doluptatiis eaquam, 
te por as enihiti aut quam cus que esciusdae incius, 
ipienec totatur, od min nullupta conet lam, volorion 
nita diandis as es moloreiusdae et ex eles iditium quate 
conem quiducimpos utam, conse optatur sit milles et 
quiat ut modic to odis sequam, netur mod moluptatio 
el ideliti oribustrum eos est, verciusciis dus. 
Arionse niatur si beatus sim is dolectur re iduciet 
omnimet prat. 
Aximill ecabore hendit audi cores untium es idem et 
fugias que opta vitas ex esse omni blaborrumque 
nobitiam reniet, quis alitaturio. Ut volupiet lignis in  
 

 Liebe Besucher*innen der Begegnungsstätte 
 Wer gerne an unseren Veranstaltungen teilnehmen möchte, kann sich 
gerne an mich wenden.  
Wir vermieten unseren Raum auch an Gruppen oder Personen, die einen 
Raum für ihre Aktivitäten  oder gemäßigte Familienfeier suchen .  
 
Montags: 10.15 Uhr    Hockergymnastik mit Elke Gerdawischke 
Montags: 14.30 Uhr    Klönschnackcafé, Treffpunkt für alle,  sich       
                    treffen und unterhalten, statt alleine zu sein. 
Mittwochs:  9.00 Uhr Gemeinsames  Frühstück; 4,00 € .     
                               Bitte rechtzeitig anmelden!  
Mittwochs: 14.30 Uhr Spielenachmittag mit  Kaffeetrinken                                    

 
Besondere Termine:    
 

Singkreis:    Dienstag, 02.06.26 und 07.07.26, wir singen aus Freude                                       
   am Gesang und mit Akkordeonbegleitung  
Herrenrunde: Di. 16.06.26 und Di. 21.07.26 um 14.30 Uhr                                         
Monatscafé:   Juni entfällt, Di. 14.07.26 um 14.30 Uhr,  
                  Kaffeetafel mit Thema  zum Monat.  2,00 €.       
 
Ihre Elke Gerdawischke  

Nikolaus-Matthiesen-Straße 23 
24941 Flensburg, Tel. 0461  911 03 
Wohnanlage-weiche@apn-flensburg.de 
Leitung: Elke Gerdawischke 
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Auf einen Blick: Termine in Weiche

DATUM	 UHRZEIT	 TERMIN	 ORT	 WEITERE INFOS

6. Juni	 14.00	 Stadtteilfest	 Spielfläche am Quartierszentrum	 S. 4

7. Juni	 19.00	 Konzert „Real Life“	 Friedenskirche	 S. 19

8. Juni	 15.30	 Chronik-Stammtisch	 Aktivitätshaus der Gartenstadt

11. Juni	 19.00	 Grillen	 Friedenskirche	

14. Juni	 11.15	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 Pastorin Schulze-Kösterke

19. Juni	 16.00	 Stadtteil-Rundgang	 Treffpunkt: Bushaltestelle Holzkrugweg

21. Juni	 10.00	 Gottesdienst/Café	 Friedenskirche	 Pastorin Schulze-Kösterke

24. Juni	 19.00	 Aktionsgemeinschaft „Gesunder Stadtteil Weiche“	 Sportheim Weiche 08	 S. 5

28. Juni	 10.00	 Gottesdienst	 Friedenskirche	 Pastorin Baran 

2. Juli	 17.00	 Frauenkreis	 Gemeindezentrum Friedenskirche 

4. Juli	 19.00	 Klangkonzert P. Heeren	 Friedenskirche	 S. 22

5. Juli	 10.00	 Plattdeutscher Gottesdienst	 Friedenskirche	 Pastorin Baran 

13. Juli	 15.30	 Chronik-Stammtisch	 Aktivitätshaus der Gartenstadt

16. Juli	 14.30	 Café Frieda	 Gemeindezentrum Friedenskirche

19. Juli	 10.00	 Sommerkirche	 Friedenskirche	 Prädikantin Ilona Noll 

Haben Sie ein Fest, einen Informationsabend oder eine sonstige Veranstaltung im August oder September – dann teilen Sie Ihren Termin (mit Uhrzeit 

und Ort) doch der Redaktion der „Weiche, wo sonst“ bis zum 8. Juli mit, und zwar per E-Mail (janki@online.de). 

Mitmach-Aktion: 

Was macht die Lupine im Schäferhaus?

Am Sonntag, 31. Mai, lädt das Landesamt für Umwelt um 10 Uhr zu einer besonderen Aktion in das Stiftungsland Schäferhaus-Süd. be-

herbergt eine Vielzahl von seltenen Pflanzen- und Tierarten wie Arnika, Klappertopf und das Ampfer-Grünwidderchen. Neben diesen 

Arten tauchen allerdings auch immer wieder mal Pflanzen auf, die im Gebiet nicht heimisch sind. Diese haben hier keine natürlichen 

Feinde und vertreiben durch ihre dominante Ausbreitung in dem Lebensraum im Schäferhaus andere, seltene Pflanzen. Zu diesen 

invasiven Arten gehören die viel geliebten Lupinen, die Kartoffelrose und der japanische Staudenknöterich – Pflanzen, die durch Men-

schenhand ihren Weg ins Schäferhaus gefunden haben. 

Bei einem etwa dreistündigen Arbeitseinsatz möchten die Ranger*innen mit Anwohnern und weiteren Interessierten ein paar dieser 

invasiven Pflanzen mechanisch beseitigen. Außerdem werden einige besondere Pflanzen präsentiert und erklärt, wie zu einem besse-

ren Schutz dieser Arten beigetragen werden kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Arbeitsklei-

dung wie Schuhe und Handschuhe sind mitzubringen. Treffpunkt ist der Eingang an der Grüne Linie in der Gartenstadt Weiche.

(WWS)

Ungeliebte Art: die Lupine. Foto: Lisa Mitschke



Ihr Partner für Garten- 
und Landschaftsbau 
im Raum Flensburg

Terrassen & Auffahrten
Umgestaltungen

Neubau

GartenBau GartenPflege

Gartenpflege im Abo
Pflanzarbeiten

GartenTechnik

Beregnungsanlagen
Gartenbeleuchtung

Mähroboter

www.gruenkonzept-flensburg.de

Am Sophienhof 27 | 24941 Flensburg 0461 - 500 900 20info@gruenkonzept-flensburg.de



FLENSBURG
Autozentrum Nord
Liebigstr. 10  |  24941 Flensburg
04 61 - 90 20 50

FLENSBURG
Audi Zentrum Flensburg
Liebigstr. 8  |  24941 Flensburg
04 61 - 90 20 50

SCHLESWIG
Lüttmer & Felske  |  AZF AN DER SCHLEI
Werner-von-Siemens-Str. 5
24837 Schleswig  |  0 46 21-95 50-0 

Ein Angebot der Santander Bank. Finanzierungszins 3,99 %. Überführungskosten sind in der Anzahlung enthalten.

Preisvorteil bis 35% nutzen und günstige 
Finanzierung abschließen!

Mit EU-Fahrzeugen 
doppelt sparen.

Seat Arona FR
1.0 TSI 85 kW/116 PS DSG

EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Magnetic 
Grau/Midnight Schwarz, ABS, automatische 
Distanzregelung, Bluetooth, Klimaanlage, Not-
bremsassistent, Sitzheizung, Abstandswarner, 
Anhängerkupplung abnehmbar, Einparkhilfe, 
Müdigkeitswarnsystem, Verkehrszeichenerken-
nung, Winterpaket, uvm.

UPE brutto ......................................34.765€
Fahrzeugpreis brutto ......................23.490€
Nachlass   ........................................10.775€
Preisvorteil   ....................................30,99%
Anzahlung: 1.990€; Nettodarlehensbetrag:  
22.000€; Zinsen:3.586,31€; Darlehenssumme: 
25.586,31€; Laufzeit in Monaten: 60; Sollzins: 
3.92%; Effektiver Jahreszins: 3,99%
Schlussrate: 14.394€

Energieverbrauch komb. 5,7 l/100 km 
CO2-Emission komb. 129 g/km, CO2-Klasse: D

monatlich ab ...................................  190 €

Skoda Fabia
1.0 MPI 59 kW/80 PS5-Gang

EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Black Magic 
Pearleffekt Magnetic Grau/Midnight Schwarz, 
ABS, Geschwindigkeitsregelanlage, LED-Tag-
fahrlicht, Multifunktionslenkrad, Notbremsas-
sistent, Verkehrszeichenerkennung, Bergan-
fahrassistent, Einparkhilfe, Spurhalteassistent, 
Anhängerkupplung Vorbereitung, uvm.

UPE brutto ......................................22.790€
Fahrzeugpreis brutto ......................18.990€
Nachlass  ........................................3.800€
Preisvorteil ......................................16,67%
Anzahlung: 1.990€; Nettodarlehensbetrag:
17.000€; Zinsen: 2.115,07€; Darlehenssumme: 
19.115,07€; Laufzeit in Monaten: 48; Sollzins: 
3.92%; Effektiver Jahreszins: 3.99%
Schlussrate: 9.800€

Energieverbrauch komb. 5,1 l/100 km 
CO2-Emission komb. 117 g/km, CO2-Klasse: D

monatlich ab ...................................  199 €

VW T-Roc R-Line
1.5l TSI 110 kW/150 PS DSG

EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Pyritsilber 
Metallic, ABS, Android Auto / CarPlay, automati-
sche Distanzregelung , Winterpaket, Abstands-
warner, Anhängerkupplung abnehmbar, Einpark-
hilfekamera, Fernlichtassistent, Panoramadach, 
Sportpaket, Verkehrszeichenerkennung, Nothal-
tesystem, Ambiente-Licht, Sitzheizung, uvm

UPE brutto ......................................48.415 €
Fahrzeugpreis brutto ......................34.990 €
Nachlass .........................................13.425 €
Preisvorteil ......................................27,73 %
Anzahlung: 2.990 €; Nettodarlehensbetrag 
32.000 €; Zinsen: 4.304,76 €; Darlehenssumme: 
36.304,76 €; Laufzeit in Monaten: 48; Sollzins: 
3,92%; Effektiver Jahreszins: 3,99%
Schlussrate: 22.743,50 €

Energieverbrauch komb. 6,3 l/100 km 
CO2-Emission komb. 144 g/km, CO2-Klasse: E

monatlich ab ...................................  289 €

zu den 
Aktions-Fahrzeugen
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